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Lebenslauf Prof. Dr. Alexander Lenger 
 

 

 
Dienstadresse: 
Katholische Hochschule Freiburg 
Karlsstraße 63 
79104 Freiburg 
Telefon +49 (0) 761 200-1557 
alexander.lenger@kh-freiburg.de 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Biographische Angaben 

Geboren am 23. Oktober 1978 in Lemgo 

Verheiratet, drei Kinder (geb. 2008, 2012, 2015)  
 

 

 

Wissenschaftlicher Werdegang 

Seit 10/2019 Professor für Soziologie, Katholische Hochschule Freiburg 

03/2018 - 09/2019 Vertretung der W2-Professur für Wirtschaftswissenschaften und Didaktik der 

Wirtschaftslehre, Zentrum für ökonomische Bildung, Universität Siegen 

04/2016 - 03/2017 Vertretung der W3-Professur für Soziologie des Wissens, Fakultät für  

Geistes- und Sozialwissenschaften, Karlsruher Institut für Technologie (KIT) 

04/2015 - 08/2015 Vertretung der W3-Professur für Soziologie, Philosophische Fakultät  

der Albert-Ludwigs-Universität Freiburg 

03/2015 - 09/2019 Leitung des Forschungsschwerpunktes »Moralische Entwicklung und  

wirtschaftliches Verstehen« am Zentrum für Lehrerbildung und  

Bildungsforschung, Geschäftsstelle Bildungsforschung, Universität Siegen 

03/2013 - 12/2016 Wissenschaftlicher Mitarbeiter im SFB 1015 »Muße« am  

Institut für Soziologie, Albert-Ludwigs-Universität Freiburg 

Seit 11/2011 Lehrbeauftragter am Institut für Soziologie und Research Fellow des  

Global Studies Programme, Albert-Ludwigs-Universität Freiburg 

11/2011 - 10/2013 Wissenschaftlicher Mitarbeiter an der Arbeitsstelle Wirtschaftsethik,  

Fachbereich Wirtschaftswissenschaften der Goethe-Universität Frankfurt 

10/2009 - 10/2011 Direktor Global Studies Programme, Institut für Soziologie,  

Albert-Ludwigs-Universität Freiburg (mit Florian Schumacher) 

09/2008 - 09/2009 Elternzeit 

03/2008 - 12/2010 Freier Mitarbeiter am Lehrstuhl für Sozialpolitik & Organisation Sozialer 

Dienstleistungen, Universität der Bundeswehr München 

02/2007 - 12/2011 Lehrbeauftragter am Institute for the International Education of Students 
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Akademische Qualifikationen 

01/2025 Eröffnung des Habilitationsverfahrens an der Philosophischen Fakultät  

der Albert-Ludwigs-Universität Freiburg 

Titel der Habilitationsschrift: Soziologie ökonomischen Denkens und  

Ökonomisierungsprozesse: Beiträge zur Entstehung, Persistenz und  

Performativität von ökonomischen Denkmustern 

10/2012 Promotion zum Dr. rer. pol.  

Abschlussnote: summa cum laude (ausgezeichnet mit dem Egon-Matzner-

Preis für Sozioökonomik der Technischen Universität Wien) 

Titel der Dissertation: Gerechtigkeitsvorstellungen, Ordnungspolitik und  

Inklusion: Beiträge aus konflikttheoretischer und kulturökonomischer  

Perspektive 

12/2006  Magister Artium  

Studium der Soziologie, Psychologie und Wirtschaftspolitik 

Abschlussnote 1,3 (sehr gut). Thema der Magisterarbeit: Die Promotion. Ein 

Reproduktionsmechanismus sozialer Ungleichheit 

03/2006 Diplom-Volkswirt  

Studium der Volkswirtschaftslehre. Abschlussnote 2,0 (gut). Thema der  

Diplomarbeit: Institutions, Culture, and History in Environmental Economics 

 

Weiterbildung 

4/2017 - 7/2017 Hospitation am Rotteck-Gymnasium Freiburg in den Fächern Wirtschaft  

und Gemeinschaftskunde, Stufen 9, 11 und 12 

9/2014 - 4/2016 Baden-Württemberg Zertifikat für Hochschuldidaktik 

Umfang: 200 Akademische Einheiten zu je 45 Minuten 

 

Preise, Stipendien und Auslandsaufenthalte 

07/2018  ISA-Kongressteilnahme; DAAD-Förderung für Kongressreisen 

02/2016  Teaching Fellowship University College Freiburg 

06/2013 Egon-Matzner-Preis für Sozioökonomik der Technischen Universität Wien 

04/2012  Jawaharlal Nehru University, Neu Delhi, Indien. Reisebeihilfe der  

wissenschaftlichen Gesellschaft der Universität Freiburg 

10/2007 - 10/2009 Promotionsstipendium, Evangelisches Studienwerk Villigst e.V. 

03/2005 - 05/2005 Department of Economics, George Mason University, Fairfax, Virginia, 

USA, DAAD-Stipendium für Abschlussarbeiten 

02/2003 - 08/2003 Faculdade de Economia, Universidade de Coimbra, Portugal,  

Erasmusstipendium 

10/2002  McDonough School of Business, Georgetown University, Washington D.C., 

USA, Zaeslin Stipendium 

04/2002 - 02/2004 Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät, Universität Basel, Schweiz,  

Zaeslin Program for Law & Economics 
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Berufungsvorträge und Listenplätze 

02/2019 Volkswirtschaftslehre und Wirtschaftsethik (W2) 

Hochschule Pforzheim 

01/2019 Wirtschaftsdidaktik und sozioökonomische Bildung 

(W1 mit Tenure Track), Universität Siegen 

11/2018 Soziologie, Katholische Hochschule Freiburg [Listenplatz 1] 

10/2017 Soziologie mit dem Schwerpunkt Organisation und Wirtschaft 

(W1 mit Tenure Track), Goethe-Universität Frankfurt am Main [Listenplatz 2] 

06/2017 Wirtschaftswissenschaft und Wirtschaftsdidaktik  

(W1 mit Tenure Track), Universität Koblenz-Landau [Listenplatz 3] 

11/2016  Sozialwissenschaften und ihre Didaktik (mit Schwerpunkt  

Wirtschaftssoziologie) (W2/W3), Universität Bielefeld 

06/2015 Soziologie (W1), Pädagogische Hochschule Weingarten 

 

Forschungsschwerpunkte 

 Wirtschaftssoziologie, Soziologie ökonomischen Denkens 

 Bildungssoziologie, Wissenschafts- und Hochschulforschung, Professionssoziologie 

 Soziologie sozialer Probleme, soziale Ungleichheit und Sozialstrukturanalyse 

 Ökonomisierungsforschung und Theorien des Globalisierungsprozesses 

 Sozialtheorie, insbesondere Soziologie Pierre Bourdieus 

 Sozialwissenschaftliche und sozioökonomische Bildung 

 Kulturelle und kontextuale Ökonomik 

 Wirtschaftsethik und interdisziplinäre Gerechtigkeitsforschung 

 

Mitgliedschaften & Ausschüsse 

 Ausschuss für Wirtschaft und Wissenschaft der Stadt Freiburg 2021 - 2024 

 Baden-Württemberg Center of Applied Research,  

Promotionsverband des Landes Baden-Württemberg (2022-2027) 

 Center of Conflict Resolution 

 Deutsche Gesellschaft für Soziologie 

o Sektion Bildungssoziologie 

o Sektion Technik- und Wissenschaftssoziologie 

o Sektion Wirtschaftssoziologie  

 DFG-Netzwerk »Soziologie ökonomischen Denkens« (Initiator und Antragsteller) 

 DFG-Netzwerk »Politische Soziologie transnationaler Felder« 

 Global Studies Programme (Affiliated Fellow) 

 Internationale Jury für den Egon-Matzner-Preis für Sozioökonomik 2014 - 2023 

 World Economics Association 
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Gutachtertätigkeiten 

Bundeszentrale für politische Bildung; Cogent Social Sciences; European Journal of Special  

Needs Education; Freiburger Zeitschrift für GeschlechterStudien; Frontline Learning Research; 

Global Health Research & Policy; Higher Education; Historical Social Research;  

Journal of Contextual Economics; Journal of Social Science Education; International Journal of  

Pluralism and Economics Education; Jahrbuch für die Ordnung von Wirtschaft und Gesellschaft; 

Österreichische Zeitschrift für Soziologie; Rationality and Society; Routledge; Social Inclusion; 

Social Sciences; Social Sciences & Humanities Open; Soziale Welt; Transcience. A Journal of  

Global Studies; Zeitschrift für empirische Hochschulforschung; Zeitschrift für ökonomische  

Bildung; Zeitschrift für qualitative Forschung; Zeitschrift für Wirtschafts- und Unternehmensethik 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Anlagen 

Publikationen 

Forschungsprojekte 

Eingeworbene Drittmittel 

Organisation von wissenschaftlichen Tagungen und Workshops 

Fortbildungen und Coaching 

Herausgeberschaften 

Akademische Selbstverwaltung 

Lehre 

Betreuung von Abschlussarbeiten 

Lehrentwicklungsprojekte 

Vorträge 
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PUBLIKATIONEN 

I. Monographien 

[6] Alexander Lenger 

Der neue Geist des akademischen Kapitalismus: Habitus- und Illusiotransformation 

im wissenschaftlichen Feld (Manuskript in Bearbeitung). 

[5] Alexander Lenger 

Soziologie ökonomischen Denkens und Ökonomisierungsprozesse: Beiträge zur  

Entstehung, Persistenz und Performativität von ökonomischen Denkmustern  

(unveröffentlichte Habilitationsschrift) 

[4] Alexander Lenger & Philipp Rhein  

Die Wissenschaftssoziologie Pierre Bourdieus, Wiesbaden: Springer VS 2018. 

[3] Alexander Lenger 

Gerechtigkeitsvorstellungen, Ordnungspolitik und Inklusion: Beiträge aus konflikttheoretischer  

und kulturökonomischer Perspektive, Kumulative Dissertation, Freiburg im Breisgau,  

Albert-Ludwigs-Universität: Wirtschafts-und Verhaltenswissenschaftliche Fakultät 2012. 

[2] Alexander Lenger, Christian Schneickert & Stefan Priebe 

Studentische MitarbeiterInnen: Zur Situation und Lage von studentischen Hilfskräften und  

studentischen Beschäftigten an deutschen Hochschulen und Forschungseinrichtungen,  

Frankfurt am Main: Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft 2012. 

[1] Alexander Lenger 

Die Promotion: Ein Reproduktionsmechanismus sozialer Ungleichheit, Konstanz: UVK  

Verlagsgesellschaft 2008.  

II. Herausgegebene Bücher 

[3] Nils Goldschmidt, Yvette Keipke & Alexander Lenger 

Ökonomische Bildung als gesellschaftliche Herausforderung: Wege zu einer reflexiven  

Wirtschaftsdidaktik, Tübingen: Mohr Siebeck 2020. 

[2] Alexander Lenger & Florian Schumacher 

Understanding the Dynamics of Global Inequality. Social Exclusion, Power Shift, and Structural 

Changes, Heidelberg: Springer 2015. 

[1] Alexander Lenger, Christian Schneickert & Florian Schumacher 

Pierre Bourdieus Konzeption des Habitus. Grundlagen, Zugänge, Forschungsperspektiven,  

Wiesbaden: Springer VS 2013. 

III. Artikel in Fachzeitschriften (peer-reviewed) 

[27] Alexander Lenger & Michael Vollstädt 

Dem Glück auf die Sprünge… Strategische Karriereplanung im wissenschaftlichen Feld.  

Die Hochschule. Journal für Wissenschaft und Bildung 31,1-2 (2022), 167-179. 

[26] Alexander Lenger & Christian Schneickert 

Didaktik der Soziologie: Distanzierung, Positionierung, Reflexivität. 

Zeitschrift für Didaktik der Gesellschaftswissenschaften 13,1 (2022), 129-140. 

[25] Alexander Lenger & Florian Schumacher 

Global Inequality and Widening Global Access in Cross-Border and Transnational  

Higher Education: The Case of the Global Studies Programme 2002-2013.  

Transcience. A Journal of Global Studies 12, 2 (2021), 1-20. 
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[24] Alexander Lenger, Stephan Wolf & Nils Goldschmidt  

Choosing Inequality: How Social Security Fosters Competitive Regimes.  

Journal of Economic Inequality 19, 2 (2021), 315-346. 

[23] Alexander Lenger 

Zur Bedeutsamkeit einer Soziologie ökonomischen Denkens für die ökonomische Bildung und die 

Ausbildung von Wirtschaftslehrern. Zeitschrift für ökonomische Bildung, Sonderband (2020), 17-40. 

[22] Alexander Lenger 

The Rejection of Qualitative Research Methods in Economics.  

Journal of Economic Issues 53, 4 (2019), 946-965. 

[21] Christian Schneickert, Leoni Steckermeier, Alexander Lenger & Tobias Rieder 

The Sociological Canon, Relations between Theories and Methods, and a Latent Political Structure: 

Findings from a Survey of Sociology Students in Germany and Consequences for Teaching.  

Teaching Sociology 47, 4 (2019), 339-349.  

[20] Alexander Lenger 

Shared Mental Models and Habitus: Towards a Mentality-Driven Economics 

Schmollers Jahrbuch: Journal of Contextual Economics 138, 1 (2018), 31-51. 

[19] Alexander Lenger 

Ökonomisierungsprozesse und die Soziologie ökonomischen Denkens als Grundlagen der  

(sozio-)ökonomischen Bildung, bwp@ Berufs- und Wirtschaftspädagogik 35 (2018), S. 1-18. 

[18] Alexander Lenger & Martin Buchner  

Was denken (zukünftige) Ökonom*innen? Befunde aus dem Feld der Soziologie  

ökonomischen Denkens und ihre Konsequenzen für das Studium der Wirtschaftswissenschaften, 

Gesellschaft. Wirtschaft. Politik 67, 3 (2018), S. 351-359. 

[17] Alexander Lenger 

Socialization in the Academic and Professional Field: Revealing the Homo Oeconomicus  

Academicus, Historical Social Research 43, 3 (2018), S. 39-62. 

[16] Alexander Lenger & Stephan Wolf  

Ökonomische Experimente in der Soziologie? Über die systematische Verzerrung von  

Experimentergebnissen aufgrund strategisch agierender studentischer Teilnehmertypen, 

Soziale Welt 69, 1 (2018), S. 64-94. 

[15] Nils Goldschmidt, Yvette Keipke, Alexander Lenger & Klaas Macha 

Reflexive Wirtschaftsdidaktik: Praktische Folgen für das Schulfach Wirtschaft und die Lehramts-

ausbildung, Gesellschaft. Wirtschaft. Politik 67, 2 (2018), S. 271-276. 

[14] Nils Goldschmidt, Yvette Keipke, Alexander Lenger & Klaas Macha 

Reflexive Wirtschaftsdidaktik: Ökonomische Handlungskompetenz, wirtschaftliches Sinn-

Verstehen und moralische Urteile. Gesellschaft. Wirtschaft. Politik 67, 1 (2018), S. 143-151. 

[13] Alexander Lenger, Mila Obert, Christoph Panzer & Hannes Weinbrenner 

„Dann hat sich die Universität doch entschlossen mir eine Dauerstelle zu geben“ Eine Agency-

Analyse zum Erleben der Strukturiertheit wissenschaftlicher Karrieren im akademischen Feld, 

BIOS. Zeitschrift für Biographieforschung, Oral History und Lebensverlaufsanalysen 29, 1 (2016), 

S. 67-93. 

[12] Alexander Lenger & Florian Schumacher 

The Social Functions of Sport: A Theoretical Approach to the Interplay of Emerging Powers, 

National Identity, and Global Sport Events, Journal of Globalization Studies 6, 2 (2015), S. 43-61. 

[11] Alexander Lenger & Nils Goldschmidt 

Individuelles Verhalten und gerechte Strukturen. Grenzen einer verhaltensökonomisch fundierten 

Wirtschaftsethik, Zeitschrift für Wirtschafts- und Unternehmensethik 15, 3 (2014), S. 351-375. 
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[10] Alexander Lenger & Jason Taaffe 

Wirtschafts- und Unternehmensethik zwischen normativer Ökonomik und angewandter  

Philosophie. Zum Stand der Ethik im Curriculum der Wirtschaftswissenschaften,  

Zeitschrift für Wirtschafts- und Unternehmensethik 15, 2 (2014), S. 170-197. 

[9] Jan Kruse & Alexander Lenger 

Zur aktuellen Bedeutung von qualitativen Forschungsmethoden in der deutschen  

Volkswirtschaftslehre. Eine programmatische Exploration, Zeitschrift für qualitative Forschung  

14, 1 (2013), S. 105-138. 

[8] Roger Spranz, Alexander Lenger & Nils Goldschmidt 

The Relation between Institutional and Cultural Factors in Economic Development: The Case of 

Indonesia, Journal of Institutional Economics 8, 4 (2012), S. 459-488. 

[7] Alexander Lenger & Nils Goldschmidt 

Ordnungsökonomik als angewandte Wissenschaft. Zur notwendigen Zusammenführung von  

Theorie und Praxis, ORDO. Jahrbuch für die Ordnung von Wirtschaft und Gesellschaft 62 (2011), 

S. 343-363. 

[6] Nils Goldschmidt & Alexander Lenger 

Teilhabe und Befähigung als Schlüsselelemente einer modernen Ordnungsethik, Zeitschrift für 

Wirtschafts- und Unternehmensethik 12, 2 (2011), S. 295-313. 

[5] Alexander Lenger, Christian Schneickert & Florian Schumacher 

Widening Global Access – The Need for a Paradigm Shift from Excellence to Responsibility in In-

ternational Higher Education, International Journal of Management Concepts and Philosophy 5, 4 

(2011), S. 354-373. 

[4] Milena Etges & Alexander Lenger 

Die Eingliederungsvereinbarung des SGB II. Eine kritische Betrachtung aus ordnungsökonomischer 

Perspektive, Zeitschrift für Wirtschaftspolitik 59, 3 (2010), S. 329-356. 

[3] Alexander Lenger, Christian Schneickert & Florian Schumacher 

Globalized National Elites, Transcience. A Journal of Global Studies 1, 2 (2010), S. 85-100. 

[2] Christian Schneickert & Alexander Lenger 

Studentische Hilfskräfte im deutschen Bildungswesen, Berliner Journal für Soziologie 20, 2 (2010), 

S. 203-224. 

[1] Alexander Lenger 

Ökonomisches, kulturelles und soziales Kapital von Promovierenden: Eine deskriptive Analyse  

der sozialen Herkunft von Doktoranden im deutschen Bildungswesen, Die Hochschule. Journal für 

Wissenschaft und Bildung 18, 2 (2009), S. 104-125.  

IV. Artikel in sonstigen wissenschaftlichen Zeitschriften 

[7] Alexander Lenger 

Inklusion als normatives Leitprinzip moderner Marktgesellschaften, 

Theorie und Praxis der Sozialen Arbeit 75, 2 (2024), S. 99-123. 

[6] Alexander Lenger 

Outputorientierung in der Wissenschaft: Nicht intendierte Folgen der Governance- und  

Managemententwicklung im akademischen Feld, Wissenschaftsmanagement (2022), S. 1-6. 

[5] Julian Dörr, Yvette Keipke & Alexander Lenger 

Ordnungsethik und individuelle Moral: Gesellschaftliche Probleme benötigen institutionelle  

Lösungen, Unterricht Wirtschaft + Politik 2 (2017), S. 18-24.  
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[4] Pia Becker, Nils Goldschmidt & Alexander Lenger 

Politische Ökonomie als kontextuale Ökonomik: Institutionen und Entwicklung zwischen Politik, 

Wirtschaft und Kultur, Zeitschrift für Politik 62, 1 (2015), S. 85-103. 

[3] Alexander Lenger, Tobias Rieder & Christian Schneickert 

Theoriepräferenzen von Soziologiestudierenden. Welche Autor*innen Soziologiestudierende  

tatsächlich lesen, Soziologie 43, 4 (2014), S. 450-467. 

[2] Alexander Lenger 

Gerechtigkeitsvorstellungen, Ordnungspolitik und Inklusion. Beiträge aus konflikttheoretischer  

und kulturökonomischer Perspektive, Der öffentliche Sektor 3 (2013), S. 43-46. 

[1] Nils Goldschmidt, Alexander Lenger & Joachim Zweynert 

Wirtschaftliche Transformation als kulturökonomisches Phänomen, Optimum. Studia  

Ekonomiczne 31, 3 (2006), S. 3-15.  

V. Beiträge in wissenschaftlichen Sammelwerken und Reihen 

[38] Alexander Lenger 

Das wirtschaftswissenschaftliche Feld: Wirkung und Effekte auf die Sozialwissenschaften und  

die (sozio-)ökonomische Bildung, erscheint in: Thomas Höhne et al. (Hrsg.): Das Feld der  

(sozio-)ökonomischen Bildung: Akteure, Diskurse, Materialien, Weinheim: Beltz Juventa. 

[37] Alexander Lenger 

Gesellschaftlicher Zusammenhalt durch Verrechtlichung? erscheint in: Nils Goldschmidt & Arndt 

Küppers (Hrsg.): Ordnungsethik der Sozialen Marktwirtschaf, Tübingen: Mohr Siebeck. 

[36] Alexander Lenger & Florian Schumacher 

Professionelle Zugänge zu Lebenswelt und Lebenslage in der Sozialen Arbeit. Eine ergänzende  

Betrachtung ausgehend von Bourdieus Konzept des Habitus, in: Tobias Sander & Andreas Langer 

(Hrsg.): Soziologie in der Sozialen Arbeit, Weinheim: Beltz Juventa 2025, S. 80-100. 

[35] Nils Goldschmidt, Alexander Lenger & Peter Hammerschmidt 

Soziale Sicherungssysteme in schwierigen Zeiten: demographischer Wandel, (Alter-)Armut,  

Arbeitslosigkeit, in: Bundeszentrale für Politische Bildung (Hrsg.): Wirtschaft – plural. Perspekti-

ven Pluraler Ökonomik in der politischen Bildung. 10 Module für die schulische und  

außerschulische Bildung, Bonn: Bundeszentrale für politische Bildung, 2024, S. 106-112. 

[34] Philipp Rhein, Alexander Lenger & Vincent Gengnagel 

Pierre Bourdieu als öffentlicher Intellektueller, in: Stefan Selke, Oliver Neun, Robert Jende,  

Stephan Lessenich & Heinz Bude (Hrsg.): Handbuch öffentliche Soziologie: Öffentliche Wissen-

schaft und gesellschaftlicher Wandel, Wiesbaden: Springer VS 2023, S. 127-134. 

[33] Alexander Lenger 

Ökonomik als Kooperations- und Konfliktwissenschaft: Zur Verdrängung 

von ethischen und moralischen Fragestellungen aus der wirtschaftswissenschaftlichen Forschung 

und Lehre, in: Riko Hermkes, Tim Bruns & Tim Bonowski (Hrsg.): Perspektiven wirtschafts-  

und berufspädagogischer sowie wirtschaftsethischer Forschung. Digitale Festschrift für Gerhard 

Minnameier zum 60. Geburtstag, bwp@profil 2022, 1-26. Online verfügbar: 

https://www.bwpat.de/profil7_minnameier/lenger_profil7.pdf 

[32] Alexander Lenger 

Zur Entstehung und Ausbreitung wirtschaftlicher Denk- und Argumentationsmuster im praktischen 

Handeln: Hinweise aus der Soziologie ökonomischen Denkens, in: Helmut Bremer, Rolf Dobischat 

& Gabriele Molzberger (Hrsg.): Bildungspolitiken: Spielräume für Gesellschaftsformation in der 

globalisierten Ökonomie?, Wiesbaden: Springer VS 2022, S. 65-84. 

 

https://www.bwpat.de/profil7_minnameier/lenger_profil7.pdf
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[31] Alexander Lenger 

Soziologie ökonomischen Denkens: DFG-Forschungsnetzwerk zur Entstehung, Verbreitung  

und Wirkung ökonomischen Wissens in modernen Marktgesellschaften, in: Cornelia Kricheldorff,  

Ines Himmelsbach & Tjard de Vries (Hrsg.): Netzwerke, Kooperationen, Verbünde – gemeinsames 

Forschen für soziale Innovationen, Konstanz: Hartung-Gorre Verlag 2020, S. 160-174. 

[30] Nils Goldschmidt, Yvette Keipke & Alexander Lenger 

Ökonomische Bildung als gesellschaftliche Herausforderung: Wege zu einer reflexiven  

Wirtschaftsdidaktik, in: Nils Goldschmidt, Yvette Keipke & Alexander Lenger (Hrsg.):  

Ökonomische Bildung als gesellschaftliche Herausforderung: Wege zu einer reflexiven  

Wirtschaftsdidaktik, Tübingen: Mohr Siebeck 2020, S. 3-23. 

[29] Alexander Lenger, Yvette Keipke & Nils Goldschmidt  

Economic Competence, Economic Understanding, and Reflexive Judgment: A Social Theory  

of Teaching Teachers of Economics, in: Samuel Decker, Wolfram Elsner & Svenja Flechtner (Ed.):  

Principles and Pluralist Approaches in Teaching Economics: Towards a Transformative Science, 

London: Routledge 2020, S. 83-97. 

[28] Julian Dörr, Nils Goldschmidt & Alexander Lenger 

Toward a European Social Market Economy? The Normative Legacy of Walter Eucken,  

Alexander Rüstow, and Beyond, in: Malte Dold & Tim Krieger (Ed.): Ordoliberalism and  

European Economic Policy, London: Routledge 2019, S. 207-222. 

[27] Alexander Lenger 

Feldsozialisation und professioneller Habitus im akademischen Feld, in: Tobias Sander & Jan 

Weckwerth (Hrsg.): Das Personal der Professionen, Weinheim: Beltz Juventa 2019, S. 107-123. 

[26] Alexander Lenger, Tobias Rieder & Christian Schneickert 

Die Wissenskultur von Studierenden im Feld der Soziologie, in: Reiner Keller & Angelika Poferl 

(Hrsg.): Wissenskulturen der Soziologie, Weinheim: Beltz Juventa 2018, S. 72-91. 

[25] Yvette Keipke & Alexander Lenger 

Prinzipien ökonomischen Verstehens, in: Holger Arndt (Hg.): Intentionen und Kontexte  

ökonomischer Bildung, Schwalbach: Wochenschau Verlag 2018, S. 25-40. 

[24] Alexander Lenger 

Die Geisteswissenschaften und ihre Muße. Das akademische Feld zwischen Kreativitätsimperativ 

und Zweckrationalität, in: Gregor Dobler & Peter Philipp Riedl (Hrsg.): Muße und Gesellschaft, 

Tübingen: Mohr Siebeck 2017, S. 205-225. 

[23] Alexander Lenger 

Capability Approach, in: Görres Gesellschaft (Hg.): Staatslexikon: Recht, Wirtschaft und  

Gesellschaft, 8. Auflage, Freiburg: Herder 2017, S. 968-972. 

[22] Alexander Lenger 

Der ökonomische Fachhabitus: Professionsethische Konsequenzen für das Studium der  

Wirtschaftswissenschaften, in: Gerhard Minnameier (Hg.): Ethik und Beruf in der Marktwirtschaft,  

Gütersloh: Bertelsmann Verlag 2016, S. 157-176. 

[21] Alexander Lenger & Stefan Wolf 

Empirische Gerechtigkeitsforschung, in: Anna Goppel, Corinna Mieth & Christian Neuhäuser 

(Hrsg.): Handbuch Gerechtigkeit, Stuttgart: Metzler 2016, S. 68-77. 

[20] Alexander Lenger & Jan Kruse 

Qualitative Forschungsmethoden in der deutschen Volkswirtschaftslehre: Eine explorative  

Erhebung zugrunde liegender Repräsentationsmuster, in: Jens Maeße, Hanno Pahl &  

Jan Sparsam (Hrsg.): Die Innenwelt der Ökonomie. Wissen, Macht und Performativität in der  

Wirtschaftswissenschaft, Wiesbaden: Springer VS 2016, S. 107-134. 
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[19] Christian Schneickert & Alexander Lenger 

Studentische Arbeitskraftunternehmer*innen: Projektbasierter Kapitalismus im wissenschaftlichen 

Feld, in: Andrea Lange-Vester & Tobias Sander (Hrsg.): Soziale Ungleichheit, Habitus und Milieus 

im Hochschulstudium, Weinheim: Beltz Juventa 2016, S. 265-285. 

[18] Alexander Lenger & Florian Schumacher 

The Social Functions of Sport: A Theoretical Approach to the Interplay of Emerging Powers,  

National Identity, and Global Sport Events, in: Leonid E. Grinin, Ilya V. Ilyin, Peter Herrmann & 

Andrey V. Korotayev (Hrsg.): Globalistics and Globalization Studies. Uchitel: Volgograd 2016,  

S. 231-248 (Reprint). 

[17] Alexander Lenger 

Die Illusion der Chancengleichheit, in: Julian Dörr, Nils Goldschmidt, Gisela Kubon-Gilke &  

Werner Sesselmeier (Hrsg.): Vitalpolitik, Inklusion und der sozialstaatliche Diskurs. Theoretische 

Reflexionen und sozialpolitische Implikationen, Berlin: Lit-Verlag 2015, S. 115-131. 

[16] Alexander Lenger 

Arbeitskraftunternehmertum und projektbasierter Kapitalismus im wissenschaftlichen Feld,  

in: Stephan Lessenich (Hg.): Routinen der Krise – Krise der Routinen. Verhandlungen des 37. Kon-

gresses der Deutschen Gesellschaft für Soziologie in Trier 2014. Onlinepublikation 2015, S. 1-12. 

[15] Alexander Lenger & Florian Schumacher 

The Global Configurations of Inequality: Stratification, Global Inequalities, and the Global Social 

Structure, in: Alexander Lenger & Florian Schumacher (Eds.): Understanding the Dynamics of 

Global Inequality. Social Exclusion, Power Shift, and Structural Changes, Heidelberg: Springer 

2015, S. 3-46. 

[14] Nils Goldschmidt, Pia Becker & Alexander Lenger 

Das Zusammenspiel und die Erfassung individueller und institutioneller Bedingungen  

wirtschaftlicher Entwicklung: Ein Plädoyer für die Figur des kulturellen Dolmetschers, in:  

Thomas Apolte (Hg.): Transfer von Institutionen, Berlin: Duncker & Humblot 2014, S. 13-38. 

[13] Stefan Wolf & Alexander Lenger 

Utilitarianism, the Difference Principle, or Else? An Experimental Analysis of the Impact of Social 

Immobility on the Democratic Election of Distributive Rules, in: Christoph Lütge, Hannes Rusch & 

Matthias Uhl (Eds.): Experimental Ethics. Toward an Empirical Moral Philosophy, Basingstoke: 

Palgrave Macmillan 2014, S. 94-111.  

[12] Alexander Lenger & Philipp Rhein 

Das wirtschaftswissenschaftliche Feld und das Feld der Macht, in: Katrin Hirte, Sebastian Thieme 

& Walter Otto Ötsch (Hrsg.): Wissen! Welches Wissen? Zu Wahrheit, Theorien und Glauben  

sowie ökonomischen Theorien, Marburg: Metropolis-Verlag 2014, S. 319-345. 

[11] Christian Schneickert, Alexander Lenger, Stefan Priebe, Tobias Rieder & Christopher Wimmer 

Situation und Lage von studentischen MitarbeiterInnen, in: Christian Schneickert: Studentische 

Hilfskräfte und MitarbeiterInnen, Konstanz: UVK Verlagsgesellschaft 2013, S. 107-160. 

[10] Alexander Lenger, Christian Schneickert & Florian Schumacher 

Pierre Bourdieus Konzeption des Habitus, in: Alexander Lenger, Christian Schneickert &  

Florian Schumacher (Hrsg.): Pierre Bourdieus Konzeption des Habitus. Grundlagen, Zugänge, 

Forschungsperspektiven, Wiesbaden: Springer VS 2013, S. 13-41. 

[9] Alexander Lenger & Stefan Priebe 

Demonstrativer Konsum und die Theorie der feinen Leute: Geschmack, Distinktion und Habitus  

bei Thorstein Veblen und Pierre Bourdieu, in: Alexander Lenger, Christian Schneickert &  

Florian Schumacher (Hrsg.): Pierre Bourdieus Konzeption des Habitus. Grundlagen, Zugänge, 

Forschungsperspektiven, Wiesbaden: Springer VS 2013, S. 91-108.  
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[8] Alexander Lenger  

Ökonomie der Praxis, ökonomische Anthropologie und ökonomisches Feld: Bedeutung und  

Potenziale des Habituskonzepts in den Wirtschaftswissenschaften, in: Alexander Lenger, Christian 

Schneickert & Florian Schumacher (Hrsg.): Pierre Bourdieus Konzeption des Habitus. Grundlagen, 

Zugänge, Forschungsperspektiven, Wiesbaden: Springer VS 2013, S. 221-246. 

[7] Alexander Lenger & Nils Goldschmidt 

Effizienz oder Konsens? Einige prinzipielle Überlegungen zum Verhältnis zweier Grundkategorien 

ökonomischen Denkens, in: Martin Dabrowski & Detlef Aufderheide (Hrsg.): Effizienz oder Glück? 

Wirtschaftsethische und moralökonomische Perspektiven der Kritik an ökonomischen Erfolgsfakto-

ren, Berlin: Duncker & Humblot 2012, S. 53-80. 

[6] Nils Goldschmidt & Alexander Lenger 

Justice by Agreement. Constitutional Economics and its Cultural Challenge, in: Elisabeth Kals & 

Jürgen Maes (Eds.): Justice and Conflicts: Theoretical and Empirical Contributions, Berlin/New 

York: Springer 2012, S. 299-314. 

[5] Christof Heim, Alexander Lenger & Florian Schumacher 

Bildungssoziologie im bourdieschen Gesamtwerk, in: Gerhard Fröhlich & Boike Rehbein (Hrsg.): 

Bourdieu Handbuch. Leben – Werk – Wirkung, Stuttgart: Metzler 2009, S. 254-263.  

[4] Alexander Lenger & Florian Schumacher 

»Elite« (élite), herrschende Klasse (classe dominante), Staatsadel (noblesse d´État), in:  

Gerhard Fröhlich & Boike Rehbein (Hrsg.): Bourdieu Handbuch. Leben – Werk –Wirkung,  

Stuttgart: Metzler 2009, S. 90-94.  

[3] Alexander Lenger & Christian Schneickert  

»Sozialer Sinn«, in: Gerhard Fröhlich & Boike Rehbein (Hrsg.): Bourdieu Handbuch. Leben – 

Werk – Wirkung, Stuttgart: Metzler 2009, S. 279-288. 

[2] Alexander Lenger 

Gerechtigkeit und das Konzept des homo culturalis, in: Nils Goldschmidt & Hans G. Nutzinger 

(Hrsg.): Vom homo oeconomicus zum homo culturalis. Handlungen und Verhalten in der  

Ökonomie, Berlin: Lit-Verlag 2009, S. 197-224. 

[1] Alexander Lenger 

Constitutional Ecological Economics, in: Elinor Ostrom & Achim Schlüter (Eds.): The Challenge of 

Self-Governance in Complex, Globalizing Economies. A Collection of Revised Papers of a PhD 

Seminar, Arbeitsbericht 47 (2007), S.161-179, Institut für Forstökonomik. 

VI. Besprechungen 

[10] Neumann, Ariane: Die Exzellenzinitiative. Deutungsmacht und Wandel im Wissenschafts-

system, in: Kölner Zeitschrift für Soziologie und Sozialpsychologie 69,1 (2017), S. 149-152. 

[9] Keynes: Economic Possibilities for our Grandchildren, in:  

Muße. Ein Magazin 2, 2 (2016), S. 48-52. 

[8] Review: Globale Ungleichheiten und methodologischer Okzidentalismus, in: Zeitschrift für  

Weltgeschichte 16, 2 (2015), S. 181-184. 

[7] Freiheit, Gleichheit und Gerechtigkeit in der Ordnungskonzeption der Sozialen Marktwirtschaft. 

Anmerkungen zu dem Buch von Wilga Föste »Grundwerte in der Ordnungskonzeption der Sozialen 

Marktwirtschaft«, in: ORDO 62 (2011), S. 589-596. 

[6] Von der Stammesmoral zur Ethik der Globalisierung. Anmerkungen zu dem Buch von Bernd 

Noll: »Grundriss der Wirtschaftsethik«, in: ORDO 62 (2011), S. 596-601. 

[5] Jean-Pascal Daloz (2010), The Sociology of Elite Distinction: From Theoretical to Comparative 

Perspectives, Palgrave Macmillan: Hampshire, in: Cultural Sociology 5, 1 (2011), S. 183-184. 
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[4] Stephan Wirz (2007), Erfolg und Moral in der Unternehmensführung: Eine ethische Orientie-

rungshilfe im Umgang mit Managementtrends, Frankfurt: Peter Lang Verlag, in: ORDO 60 (2009), 

S. 610-612. 

[3] Ökonomische Ethik. Anmerkungen zum gleichnamigen Buch von Andreas Suchanek (2007), 

Tübingen: Mohr Siebeck, in: ORDO 59 (2008), S. 534-540. 

[2] Wirtschaftlicher Reformbedarf in Europa, in: Integration 3/2008, S. 329-335 (mit Sarah Jamil). 

[1] Bernd Genser (Hg.) (2004). Finanzpolitik und Umverteilung, Schriften des Vereins für Social-

politik, Band 301, Berlin: Duncker & Humblot, in: ORDO 58 (2007), S. 271-272. 

VII. Zeitungsartikel 

Stichworte [10] „Der Agrarsektor“, [9] „Armut“, [8] „Die Erbschaftssteuerreform“, [7] „Frühjahrs-

gutachten“, [6] „Internationaler Standortwettbewerb“, [5] „Länderfinanzausgleich“, [4] „Lebens-

mitteldumping“, [3] „Manager-Haftpflicht“, [2] „Mikrokredite“, [1] „Tarifautonomie“ für das  

Wirtschaftslexikon der Badischen Zeitung. 

VIII. Sonstiges & Wissenschaftstransfer 

[12] Neue Institutionenökonomik: Zur performativen Wirkung wirtschaftswissenschaftlicher  

Theoriebildung auf die Ökonomisierung von Bildung, GLOEB. Glossar Ökonomisierung von  

Bildung (im Erscheinen). 

[11] Empfehlungen zur Gestaltung von wissenschaftlichen Arbeiten im Studium. Katholische 

Hochschule Freiburg (mit Wiebke Göhner).  

[10] Interview zur Muße in der Reportage von Jakob Groth: „Ich bin dann mal offline“,  

Badische Zeitung Magazin, S. III, Freiburg, 24. September 2016. 

[9] Mitarbeit für die Monographie: Konzepte der Muße, Tübingen: Mohr Siebeck 2016 

(mit Jochen Gimmel, Tobias Keiling und weiteren Kollege*innen). 

[8] Beitrag auf dem Blog der Deutschen Gesellschaft für Soziologie (DGS): „Studentische Hilfs-

kräfte und Mitarbeiter*innen. Feldsozialisation und studentische Arbeitskraftunternehmer*innen  

Online unter: http://soziologie.de/blog/2016/05/stumi-und-mitarbeiterinnen 

[7] Bericht zum DFG-Netzwerk „Soziologie ökonomischen Denkens“, Online auf Soziopolis 

http://www.soziopolis.de/verstehen/was-tut-die-wissenschaft/artikel/die-soziologie-oekonomischen-

denkens (mit Jan Sparsam) 

[6] Mitteilung zum DFG-Netzwerk „Soziologie ökonomischen Denkens“, Soziologie 45 (2),  

S. 225-229, Frankfurt am Main 2016. 

[5] Trauerrede zum Gedenken an Prof. Dr. Hermann Schwengel: „Globalisierung mit europäischem 

Gesicht“, Freiburger Universitätsblätter 210 (4), S. 91-96, Freiburg 2015. 

[4] Beitrag für den Wissenschaftlerinnen-Rundbrief der Freien Universität Berlin (Schwerpunkt: 

Arbeitsverhältnisse in Wissenschaft und Hochschule): „Studentische Hilfskräfte und Mitarbeiterin-

nen: Arbeitsverhältnisse und Geschlechterungleichheiten“, S. 16-17, Berlin 2014. 

[3] Mitarbeit für das Gutachten „Kulturelle, soziale und gesellschaftliche Grundlagen wirtschaftli-

chen Wachstums“ im Auftrag der Enquete-Kommission Wachstum, Wohlstand, Lebensqualität (mit 

Lars Feld, Nils Goldschmidt und Joachim Zweynert). Online verfügbar: 

https://www.bundestag.de/bundestag/ausschuesse17/gremien/enquete/wachstum/gutachten/m17-26-

15.pdf  

 

 

http://www.soziopolis.de/verstehen/was-tut-die-wissenschaft/artikel/die-soziologie-oekonomischen-denkens
http://www.soziopolis.de/verstehen/was-tut-die-wissenschaft/artikel/die-soziologie-oekonomischen-denkens
https://www.bundestag.de/bundestag/ausschuesse17/gremien/enquete/wachstum/gutachten/m17-26-15.pdf
https://www.bundestag.de/bundestag/ausschuesse17/gremien/enquete/wachstum/gutachten/m17-26-15.pdf
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[2] Akkreditierung des internationalen Masterstudiengangs Master of Arts in Social Sciences  

(Global Studies Programme) der Universität Freiburg in Kooperation mit der University of  

Cape Town, FLACSO-Argentina, Jawaharlal Nehru University Delhi und Chulalongkorn  

University Bangkok. (Selbstbeschreibung, Modulhandbuch, Personalhandbuch, Stellungnahme,  

mit Christian Schneickert und Florian Schumacher). 

[1] Beitrag zur Internationalisierungsstrategie der Universität Freiburg, Identifikation und  

Evaluation potentieller strategischer Partner (mit Christian Schneickert und Florian Schumacher). 
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AKTUELLE FORSCHUNGSPROJEKTE 

Der Neue Geist des akademischen Kapitalismus. Forschung zwischen Muße und Handwerk:  

Forschungsprojekt zur Ökonomisierung und managerieller Praktiken im akademischen Feld. 

Multiple Ungleichheiten und Soziologie sozialer Probleme:  

Entwicklung einer Soziologie der sozialen Arbeit. 

Soziologie ökonomischen Denkens:  

Analyse der Entstehung, Vermittlung und Wirkung ökonomischer Denktraditionen. 

Globale Sozialstrukturanalyse:  

Projekt zur Entwicklung einer umfassenden Methodologie zur Untersuchung der globalen Sozial-

struktur im Anschluss an Pierre Bourdieu in Zusammenarbeit mit dem Global Studies Programme 

der Universität Freiburg und der Abteilung Makrosoziologie an der Universität Magdeburg. 

 

 

 

ABGESCHLOSSENE FORSCHUNGSPROJEKTE 

Theorie- und Methodenpräferenzen von Soziologiestudierenden in Deutschland: 

Forschungsprojekt zum Lern- und Lehrprozessen im soziologischen Feld, in Kooperation mit der 

Abteilung Makrosoziologie an der Universität Magdeburg. 

Moralische Entwicklung und wirtschaftliches Verstehen:  

Forschungsprojekt zum Zusammenhang zwischen kognitiver Moralentwicklung und wirtschaftli-

chen Verstehensprozessen, Zentrum für Lehrerbildung und Zentrum für ökonomische Bildung, 

Universität Siegen. 

Choosing Inequality:  

Sozialvertragsexperimente zum Verteilungsentscheidungen und Ungleichheitspräferenzen von  

Individuen in Zusammenarbeit mit dem Institut für Umweltsozialwissenschaften, Professur für 

Umweltökonomie und Ressourcenmanagement an der Universität Freiburg und dem Zentrum für 

ökonomische Bildung an der Universität Siegen. 

Third African Diaspora: 

Internationales Forschungsprojekt zu globalen Migrationsströmen in Zusammenarbeit mit dem 

Global Studies Programme der Universität Freiburg und dem Sociology Department der University 

of Cape Town, South Africa. 

Studentische Hilfskräfte und MitarbeiterInnen im deutschen Bildungswesen: 

Bundesweite quantitative Erhebung in Zusammenarbeit mit dem Institut für Sozialwissenschaften, 

Abteilung Vergleichende Strukturanalyse der Humboldt-Universität zu Berlin und mit Unterstüt-

zung der Gewerkschaft für Erziehung und Wissenschaft GEW. 

Die Promotion: Ein Mechanismus zur Reproduktion soziale Ungleichheit: 

Bundesweite quantitative Erhebung zur sozialen Herkunft von Promovierenden. 
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EINGEWORBENE DRITTMITTEL 

Eigene Drittmittel (Summe = 144.308 €) 

[11] International Sociological Association, Kongressteilnahme in Toronto 2018; gefördert vom 

DAAD mit 2.754 €, Juli 2018. 

[10] Akademischer Kapitalismus und wissenschaftliche Elite, Seminar mit komplementärer  

Ringvorlesung im Wintersemester 2016/2017, gefördert von der Universität Freiburg im  

Projektwettbewerb „Innovatives Studium 2016“ mit 9.852 €, April 2016 - März 2017. 

[9] Risiken und Potenziale der Wissensgesellschaft, Teaching Fellowship im Sommersemester 

2016, gefördert vom University College Freiburg mit 3.000 €, April 2016 - September 2016  

(Verzicht wegen Vertretungsprofessur in Karlsruhe). 

[8] Soziologie ökonomischen Denkens, Wissenschaftliches Netzwerk, gefördert von der  

Deutschen Forschungsgemeinschaft mit 61.910 €, Oktober 2015 - September 2019. 

[7] Choosing Inequality – An Experimental Analysis of the Impact of Social Immobility on the  

Democratic Election of Distributive Rules, gefördert vom Fachbereich Wirtschaftswissenschaften, 

Goethe Universität Frankfurt am Main mit 1.820 €, Januar - Dezember 2013. 

[6] Das Habituskonzept von Pierre Bourdieu, (Vernetzungs-)Projekte von Teams von Promovieren-

den und Postdocs, gefördert von der Internationalen Graduierten Akademie, Universität Freiburg 

mit 3.260 €, März - Dezember 2012 (mit Florian Schumacher). 

[5] Konferenzteilnahme, Jawaharlal Nehru University, Neu Delhi, Indien, gefördert von der  

Wissenschaftlichen Gesellschaft der Universität Freiburg mit 850 €, März 2012. 

[4] Third African Diaspora, gefördert von der Fritz-Thyssen-Stiftung mit 9.600 €,  

Juli 2011 - Dezember 2016(mit Hermann Schwengel). 

[3] Studentische Hilfskräfte im deutschen Bildungswesen, gefördert von der Max-Traeger-

Gesellschaft mit 3.000 €, Januar 2011 - Juli 2011 (mit Christian Schneickert). 

[2] Promotionsstipendium, gefördert vom Evangelisches Studienwerk Villigst e.V. mit 46.512 €,  

November 2007 - Oktober 2010. 

[1] Forschungsaufenthalt, Department of Economics, George Mason University, Fairfax, Virginia, 

gefördert vom DAAD mit 1.750 €, März - Mai 2005. 

 

Mitarbeit an Drittmittelanträgen (Summe = 568.842 €) 

[5] „Global Studies Programme“, Förderung ausländischer Gastdozenten zu Lehrtätigkeiten  

an deutschen Hochschulen, Gastlehrstuhlförderung, gefördert vom DAAD mit 142.759 €,  

Laufzeit: April 2012 – September 2012 (Antragsteller: Hermann Schwengel). 

[4] Einrichtung des Global Studies Programme in Argentinien, Fachbezogene Partnerschaften  

mit Hochschulen in Entwicklungsländern ab 2012, gefördert vom DAAD mit 170.220 €,  

Laufzeit Januar 2012 - Dezember 2015 (Antragsteller: Hermann Schwengel). 

[3] Understanding Dynamics of Globalization“ Alumni-Programm zur Betreuung und Bindung  

ausländischer Alumni, gefördert vom DAAD mit 54.045 €, Laufzeit: Januar 2012 - Dezember 2012  

(Antragsteller: Hermann Schwengel). 

[2] Global Studies Programme, Integrierte Internationale Studiengänge mit Doppelabschluss,  

gefördert vom DAAD mit 174.876 €, Laufzeit September 2010 - August 2012  

(Antragsteller: Hermann Schwengel). 

[1] „Global Studies Programme“, Förderung ausländischer Gastdozenten zu Lehrtätigkeiten  

an deutschen Hochschulen, Individualförderung, gefördert vom DAAD mit 26.940 €,  

Laufzeit: Oktober 2010 - Februar 2011 (Antragsteller: Hermann Schwengel). 
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ORGANISATION VON WISSENSCHAFTLICHEN TAGUNGEN  

UND WORKSHOPS 

[21] Sektionssitzung Professionssoziologie: Professionalitäten in sozialen Berufen:  

Pflege, Medizin, Therapie, Soziale Arbeit, Bildung und Erziehung, 42. Kongress der  

Deutschen Gesellschaft für Soziologie, Universität Duisburg-Essen, 25. September 2025  

(mit Tobias Sander und Florian Schumacher). 

[20] Tagung: The Role of Economic Experts in Crisis-Prone Societies, University of Naples  

Federico II, 6.-8. Oktober 2021 (mit Gerardo C. Nicoletta, Jens Maesse und Oreste Ventrone). 

[19] DFG-Netzwerktreffen: Das soziale Feld der Wirtschaftswissenschaften,  

Max-Planck-Institut für Gesellschaftsforschung Köln, 17.-19. Oktober (mit Daniel Meyer). 

[18] DGS-Sektionstagung: Markierungen und Grenzziehungen in der Wissenschaft,  

Forum Internationale Wissenschaft, Universität Bonn, 5.-6. Oktober 2017 (mit Julian Hamann). 

[17] DFG-Netzwerktreffen: Cultures of Economic Expertise, London School of Economics, 

13.-15. September 2017 (mit Verena Halsmayer und Leon Wansleben). 

[16] DFG-Netzwerktreffen: Cultures of Modeling, Ludwig-Maximilians-Universität München, 

8.-10. Februar 2017 (mit Sarah Nies, Hanno Pahl und Jan Sparsam). 

[15] Tagung: Das soziologische Feld,  

Universität Freiburg, 2.-3. Februar 2017 (mit Christian Schneickert). 

[14] Tagung: Moralische Entwicklung und wirtschaftliches Verstehen: Forschungsstand  

und interdisziplinäre Perspektiven, Universität Siegen, 27.-28. Oktober 2016  

(mit Nils Goldschmidt und Yvette Keipke). 

[13] Ad-hoc-Gruppe: Wissenschaft – Eine geschlossene Gesellschaft?, 38. Kongress der  

Deutschen Gesellschaft für Soziologie, Universität Bamberg, 28. September 2016  

(mit Angela Graf, Christina Möller und Christian Schneickert). 

[12] DFG-Netzwerktreffen: Soziologie ökonomischen Denkens: Finanzialisierung und  

Globale Politische Ökonomie, 14.-16. September 2016 (mit Oliver Kessler und Timo Walter). 

[11] DFG-Netzwerktreffen: Soziologie ökonomischen Denkens: Historische Entwicklung der  

Wirtschaftswissenschaften, Goethe-Universität Frankfurt, 10.-12. Februar 2016. 

[10] Netzwerktreffen: Soziologie ökonomischen Denkens: Bestandsaufnahme und Perspektiven,  

Universität Freiburg, 16.-17. Juli 2015. 

[9]  Workshop: Field Theories in the Social Sciences, Universität Freiburg, 24. Juni 2015  

(mit Christian Schneickert). 

[8]  Ad-hoc-Gruppe: Die Wirtschaftswissenschaften in der Krise? Soziologische Perspektiven auf  

Ökonomik und ökonomisches Wissen, 37. Kongress der Deutschen Gesellschaft für Soziologie, 

Universität Trier, 10. Oktober 2014 (mit Jens Maeße und Hanno Pahl). 

[7]  Tagung: Behavioral Business Ethics: Verhaltensökonomische und wirtschaftsethische  

Perspektiven, Goethe-Universität Frankfurt am Main, 1.-2. Oktober 2013 (mit Rainer Klump,  

Gerhard Minnameier, Michael Niekamp, Martin Schröter und Manuel Wörsdörfer). 

[6]  Autorentreffen: Pierre Bourdieus Konzeption des Habitus: Grundlagen, Zugänge,  

Forschungsperspektiven, Universität Freiburg, 14. Juni 2012 

(mit Florian Schumacher und Christian Schneickert). 

[5]  Tagung: Understanding the Dynamics of Globalization, Jawaharlal Nehru University,  

New Delhi, Indien, 30.März-2.April 2012 (mit Florian Schumacher und Anand Kumar). 

[4]  Tagung: Higher Education in the Global Dimension: Ideas, Policies, Practices,  

Universität Freiburg, 10.-11. Februar 2011 (mit Florian Schumacher und Galina Telegina). 
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[3]  Workshop: Globale Sozialstrukturanalyse – Globaler Raum versus globale Felder,  

Pädagogische Hochschule Freiburg, 7.-8. Oktober 2011. 

[2]  Workshop: The Application of Bourdieu’s Concepts of Field in the Analysis of Transnational  

Social Spaces, FLACSO Argentina, Buenos Aires, Argentinien, 5. September 2011  

(mit Alejandro Pelfini und Florian Schumacher). 

[1]  Hauptpodiumsreihe: „Globalisierung“, 32. Deutscher Evangelischer Kirchentag, Bremen,  

19.-24. Mai 2009 (Mitglied der Projektleitung und Teilnehmer Expertentreffen). 

 

 

FORTBILDUNGEN UND COACHING 

[6] Workshop: The Social Market Economy Approach: Economics, Institutions, and Culture, 

Ecole Superiore de Sciences Economique et Commerciales de Tunis, 2.-5. Juli 2018. 

[5]  Coaching: Karriere in der Wissenschaft, Universität Siegen, 11.-12. Oktober 2016. 

[4]  Coaching: Wissenschaftliche Karriere während und nach der Promotion, SFB 1015 „Muße“,  

Integriertes Graduierten Kolleg, Universität Freiburg, 22. April 2015. 

[3]  Workshop: Die soziale Herkunft von Promovierenden, Promovierendentreffen zum Thema  

„Bildung“, Evangelisches Studienwerk Villigst, Schwerte, 17.-20. Dezember 2009. 

[2]  Workshop: Verhaltenskodizes, Badenova, Freiburg, 30. März 2009. 

[1]  Fortbildung: Wissen ist Kapital, Delegiertenkonferenz des Evangelischen Studienwerk Villigst 

unter dem Motto: „Wissen ist...?“, Schwerte, 5. April 2008. 

 

 

HERAUSGEBERSCHAFTEN 

Mitherausgeber Transcience. A Journal of Global Studies (ISSN: 2191-1150); peer-reviewed  

Online Zeitschrift (2011-2017). 

 

 

AKADEMISCHE SELBSTVERWALTUNG UND HOCHSCHULGREMIEN 

Studiengangsleitung Master Soziale Arbeit,  

Katholische Hochschule Freiburg, seit SoSe 2025 (zusammen mit Ulrich Siegrist). 

Strategieprozess 2025; Projektgruppe Entwicklung eines Curriculums Master Soziale Arbeit, 

Katholische Hochschule Freiburg, SoSe 2024 und WS 2024/25 (Projektleitung). 

Berufungskommission Professur „Soziale Arbeit mit Jugendlichen und jungen Erwachsenen“, 

Katholische Hochschule Freiburg, SoSe 2024 (Kommissionsvorsitzender). 

Strategieprozess 2025, Projektgruppe Master Soziale Arbeit, 

Katholische Hochschule Freiburg, SoSe 2023 und WS 2023/24 (Projektleitung). 

Berufungskommission Professur „Berufspädagogik“,  

Westsächsische Hochschule Zwickau, SoSe 2023 (externer Gutachter). 

Senat, Katholische Hochschule Freiburg, 2023-2025 & 2025-2027 (gewähltes Mitglied). 

Berufungskommission Professur „Theorien und Konzepte Sozialer Arbeit“,  

Katholische Hochschule Freiburg, SoSe 2023 (Kommissionsvorsitzender). 

Strategieprozess 2025, Lehrentwicklungsprojekt Plagiatssoftware, 

Katholische Hochschule Freiburg, WS 2022/23 und SoSe 2023 (Projektleitung) 
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Kommission Lehre, Katholische Hochschule Freiburg, 2023-2026 (gewähltes Mitglied). 

Mitarbeitervertretung, Katholische Hochschule Freiburg, SoSe 2022  

(gewähltes Mitglied). 

Berufungskommission Professur „Heilpädagogik / Inclusive Education“, 

Katholische Hochschule Freiburg, WS 2022/23 (stellvertretender Kommissionsvorsitzender). 

Berufungskommission Professur „Heilpädagogik / Inclusive Education“, 

Katholische Hochschule Freiburg, SoSe 2022 (stellvertretender Kommissionsvorsitzender). 

Re-Akkreditierung Bachelor Soziale Arbeit, 

Katholische Hochschule Freiburg, 2021-2023 (Mitglied der Projektgruppe). 

Studienbereichskommission Soziale Arbeit, Katholische Hochschule Freiburg, 2020-2023. 

(gewähltes Mitglied). 

Strategieprozess 2025, Projektgruppe Lehre, Katholische Hochschule Freiburg,  

WS 2020/21 (Mitglied). 

Berufungskommission Professur „Sozialpolitik und politische Bildung in der Sozialen Arbeit“,  

Katholische Hochschule Freiburg, SoSe 2020 (Kommissionsvorsitzender). 

Modulverantwortung für die Module 2.3 (Abweichendes Verhalten und Delinquenz),  

4.3 (Multiple Gesellschaften), 6.5 (Flexibilitätsmodul) und 17 (Multiple Gesellschaften),  

Katholische Hochschule Freiburg. 

Habilitationskommission Dr. Jan Kruse, Philosophische Fakultät,  

Universität Freiburg, WS 2014/15 (Mitglied). 

Akkreditierung (Selbstbeschreibung, Modulhandbuch, Personalhandbuch, Stellungnahme), 

Global Studies Programme, Institut für Soziologie, Universität Freiburg, 2011-2012. 

Prüfungs- und Modulverantwortlicher sowie Studienberater für das Global Studies Programme, 

Institut für Soziologie, Universität Freiburg, 2009-2011. 
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LEHRE 

Soziologische Theorien und Methoden 

[23] Sozialisation 

Vorlesung, Bachelor, WS 2025/26, Soziale Arbeit Plus, Katholische Hochschule Freiburg 

[22] Gesellschaftliche Megatrends 

Seminar, Master, SoSe 2025, Management und Führung, Katholische Hochschule Freiburg 

[21] Soziologische Gesellschaftsdiagnosen (5x) 

Vorlesung, Bachelor, seit SoSe 2020, Soziale Arbeit, Katholische Hochschule Freiburg 

[20] Soziologische und sozialpolitische Aspekte der Heilpädagogik (6x) 

Vorlesung, Bachelor, seit WS 2020/21, Heilpädagogik, Katholische Hochschule Freiburg 

[19] Abweichendes Verhalten und Delinquenz (7x) 

Vorlesung, Bachelor, seit WS 2019/20, Soziale Arbeit, Katholische Hochschule Freiburg 

[18] Sozialisation (7x) 

Vorlesung, Bachelor, seit WS 2019/20, Soziale Arbeit, Katholische Hochschule Freiburg 

[17] Triggerpunkte 

Seminar, Bachelor, WS 2024/25, Soziale Arbeit, Katholische Hochschule Freiburg 

[16] Kultur der Kontrolle (2x) 

Seminar, Bachelor, WS 2021/22 und WS 2023/24, Soziale Arbeit,  

Katholische Hochschule Freiburg 

[15] Stigma: Über Techniken der Bewältigung beschädigter Identität 

Seminar, Bachelor, WS 2021/22, Soziale Arbeit, Katholische Hochschule Freiburg 

[14] Obedience to Authority: The Milgram Experiment 

Seminar, Bachelor, WS 2020/21, Soziale Arbeit, Katholische Hochschule Freiburg 

[13] Überwachen und Strafen (2x) 

Seminar, Bachelor, seit WS 2020/21, Soziale Arbeit, Katholische Hochschule Freiburg 

[12] Sozialwissenschaftliche Grundlagen der Heilpädagogik (3x) 

Vorlesung, Bachelor, seit SoSe 2020, Heilpädagogik, Katholische Hochschule Freiburg 

[11] Der Habitus von Heilpädagog*innen: Einstellungen, Motive, Lebensstile &Werte (3x) 

Empirisches Lehrforschungsprojekt, Bachelor, seit SoSe 2020 & WS 2020/21,  

Heilpädagogik, Katholische Hochschule Freiburg 

[10] Einführung in die Wissenschaftstheorien (3x) 

Vorlesung, Bachelor, seit WS 2019/20, Heilpädagogik, Katholische Hochschule Freiburg 

[9] Die feinen Unterschiede: Distinktion, Stigmatisierung, Ausgrenzung 

Seminar, Bachelor, WS 2019/20, Soziale Arbeit, Katholische Hochschule Freiburg 

[8] Gewalt, Herrschaft, Macht, Ungleichheit: Soziologische Kategorien sozialer Arbeit 

Seminar, Bachelor, WS 2019/20, Soziale Arbeit, Katholische Hochschule Freiburg 

[7]  Einführung in die Soziologie 

Vorlesung, Bachelor, WS 2016/17, Institut für Soziologie, Karlsruher Institut für Technologie 

[6]  Einführung in die Soziologie (2x) 

Übung, Bachelor, WS 2016/17, Institut für Soziologie, Karlsruher Institut für Technologie 

[5]  Einführung in die qualitative Sozialforschung 

Vorlesung, Bachelor, SoSe 2016, Institut für Soziologie, Karlsruher Institut für Technologie 
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[4]  Geschichte soziologischer Denkansätze: Einführung in die Soziologie Pierre Bourdieus 

Seminar, Bachelor, SoSe 2016, Institut für Soziologie, Karlsruher Institut für Technologie 

[3]  Modern Social Thought 

Seminar, Master, SoSe 2011, Global Studies Programme, Universität Freiburg 

[2]  Pierre Bourdieu – Die Feinen Unterschiede 

Hauptseminar, Magister, Institut für Soziologie, Universität Freiburg 

(mit Christian Schneickert) 

[1]  Habitus und Praktischer Sinn: Eine praktische Anwendung, 

Hauptseminar, WS 2007/08, Institut für Soziologie, Universität Freiburg  

(mit Boike Rehbein und Christian Schneickert) 

Soziale Ungleichheit und Sozialstrukturanalyse 

[6] Abstiegsängste und Ungleichheitserfahrung (4x) 

Empirisches Lehrforschungsprojekt, Bachelor, seit WS 2019/20 und SoSe 2020, Soziale Arbeit,  

Katholische Hochschule Freiburg 

[5] Abstiegsängste, Ungleichheitserfahrungen und Covid-19 (2x) 

Empirisches Lehrforschungsprojekt, Bachelor, seit WS 2020/21 und SoSe 2021, Soziale Arbeit,  

Katholische Hochschule Freiburg 

[4]  Globale Sozialstrukturanalyse und globale Ungleichheit 

Seminar, Bachelor/Master, SoSe 2015, Institut für Soziologie, Universität Freiburg 

[3]  Sozialstrukturanalyse 

Übung zur Vorlesung, Bachelor, Frühjahr 2010, Lehrstuhl für Sozialpolitik  

& Organisation Sozialer Dienstleistungen Universität der Bundeswehr München 

[2]  Sozialstrukturanalyse 

Übung zur Vorlesung, Bachelor, Frühjahr 2009, Lehrstuhl für Sozialpolitik  

& Organisation Sozialer Dienstleistungen Universität der Bundeswehr München 

[1]  Sozialstrukturanalyse 

Übung zur Vorlesung, Bachelor, Frühjahr 2008, Lehrstuhl für Sozialpolitik  

& Organisation Sozialer Dienstleistungen Universität der Bundeswehr München 

Wirtschafts- und Wissenschaftssoziologie 

[10] Ökonomisierungsprozesse im Gesundheitswesen (3x) 

Empirisches Lehrforschungsprojekt, Bachelor, seit WS 2020/21 und SoSe 2021,  

Management und Berufspädagogik im Gesundheitswesen, Katholische Hochschule Freiburg 

[9] Geschichte ökonomischen Denkens 

Vorlesung, Bachelor, WS 2017/18, Universität Siegen 

[8] Soziologie ökonomischen Denkens 

Seminar, Master, SoSe 2017, Institut für Soziologie, Goethe-Universität Frankfurt 

[7] Ökonomisierung der Gesellschaft 

Seminar, Bachelor, WS 2016/17, Institut für Soziologie, Karlsruher Institut für Technologie 

[6]  Lifelogging: Zur digitalen Vermessung der sozialen Welt 

Seminar, Bachelor, WS 2016/17, Institut für Soziologie, Karlsruher Institut für Technologie  

[5]  Grundlagen der Wirtschaftssoziologie 

Seminar, Bachelor, SoSe 2016, Institut für Soziologie, Karlsruher Institut für Technologie 

[4]  Wissenskulturen im akademischen Kapitalismus 

Seminar, Bachelor, SoSe 2016, Institut für Soziologie, Karlsruher Institut für Technologie  
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[3]  Ökonomisierung der Gesellschaft 

Seminar, Bachelor/Master, WS 2014/15, Institut für Soziologie, Universität Freiburg  

[2]  Einführung in die Wissenschaftssoziologie  

Seminar, Bachelor/Master, WS 2013/14, Institut für Soziologie, Universität Freiburg 

[1]  Einführung in die Wirtschaftssoziologie 

Seminar, Bachelor, SoSe 2013, Institut für Soziologie, Universität Freiburg 

Globalisierungsprozesse 

[10] Soziale Arbeit im internationalen Kontext: Internationales Seminar Barcelona (6x), 

Seminar und internationales Austauschprogramm, Bachelor, seit WS 2021/22, 

Soziale Arbeit & Heilpädagogik, Katholische Hochschule Freiburg (mit Florian Schumacher) 

[9] Integrationsprozesse in Sport, Freizeit und Schule 

Seminar, Bachelor, SeSe 2020, Soziale Arbeit, Katholische Hochschule Freiburg 

[8] Integration und gesellschaftlicher Zusammenhalt 

Fachprojekt, Bachelor, WS 2018/19, Hochschule Kehl 

[7]  Globalization and Inequality 

Seminar, Master, SoSe 2015, Global Studies Programme, Universität Freiburg 

[6]  Social Differentiation and Capitalism 

Seminar, Master, SoSe 2015, Global Studies Programme, Universität Freiburg 

[5]  Social Differentiation and Global Inequality 

Seminar, Master, SoSe 2015, Global Studies Programme, Universität Freiburg 

[4]  Theories of Globalization 

Seminarvorlesung, Master, SoSe 2014, Global Studies Programme, Universität Freiburg 

[3]  Europäische Sozialstruktur und globaler Wandel 

Ringvorlesung, Bachelor, WS 2011/12, Institut für Soziologie, Universität Freiburg 

(mit Caroline Janz, Sabrina Ellebrecht, Florian Schumacher und Johanna Wintermantel)  

[2]  Theories of Globalization 

Blockvorlesung, Master, WS 2010/11, Global Studies Programme, Universität Freiburg 

(mit Christian Schneickert und Florian Schumacher) 

[1]  Theories of Globalization 

Blockvorlesung, Master, 28.6 - 2.7.2010, FLACSO-Argentina, Buenos Aires  

(mit Ercüment Celik, Christian Schneickert, Anand Kumar und Hermann Schwengel) 

Ökonomische und sozioökonomische Bildung 

[8] Einführung in die Volkswirtschaftslehre 

Vorlesung, Bachelor, Lehramt WS 2018/19, Universität Siegen 

[7] Mikroökonomie I 

Vorlesung, Bachelor, Lehramt, WS 2018/19, Universität Siegen 

[6] European Competition Policy 

Vorlesung, Bachelor, WS 2018/19, Universität Siegen 

[5]  Geschichte ökonomischen Denkens 

Vorlesung, Bachelor, WS 2017/18, Universität Siegen 

[4] Didaktik der Sozialwissenschaften 

Vorlesung, Bachelor, Lehramt, SoSe 2018 & 2019, Universität Siegen 
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[3] Management und Märkte 

Vorlesung mit integrierter Übung, Master, Lehramt, SoSe 2018 & 2019, Universität Siegen 

[2] Europäische Wirtschaft: Geldpolitik 

Vorlesung, Bachelor, Lehramt SoSe 2018 & 2019, Universität Siegen 

[1] Mikroökonomie II 

Vorlesung, Bachelor, Master, Lehramt, SoSe 2018 & 2019, Universität Siegen 

Wirtschafts-und Unternehmensethik 

[5]  Behavioral Ethics and Institutional Economics 

Übung zur Vorlesung, Master, SoSe 2013, Fachbereich Wirtschaftswissenschaften,  

Goethe-Universität Frankfurt  

[4]  Markets and Justice 

Vorlesung mit Übung, Master, WS 2012/13, Fachbereich Wirtschaftswissenschaften,  

Goethe-Universität Frankfurt 

[3]  Einführung in die Wirtschaftsethik (Thema: Wirtschafts- und Unternehmensethik) 

Mentorium zur Vorlesung, Bachelor, WS 2012/13, Fachbereich Wirtschaftswissenschaften, 

Goethe-Universität Frankfurt 

[2] Einführung in die Wirtschaftsethik (Thema: Wirtschafts- und Unternehmensethik) 

Mentorium zur Vorlesung, Bachelor, SoSe 2012, Fachbereich Wirtschaftswissenschaften,  

Goethe-Universität Frankfurt 

[1]  Einführung in die Wirtschaftsethik (Thema: Empirische Gerechtigkeitsforschung),  

Mentorium zur Vorlesung, Bachelor, WS 2011/12, Fachbereich Wirtschaftswissenschaften, 

Goethe-Universität Frankfurt 

Sozialpolitik und Sozioökonomik 

[8] Policy Practice in der Sozialen Arbeit: Kritische Soziale Arbeit und Methoden der politischen 

Intervention, Interessenvertretung sowie Soziallobbyismus (3x) 

Seminar, Bachelor, seit WS 2023/24, Katholische Hochschule Freiburg 

[7] Strukturen und Akteure der Wohlfahrtsproduktion II 

Vorlesung, Bachelor, SoSe 2020, Soziale Arbeit, Katholische Hochschule Freiburg 

[6] Strukturen und Akteure der Wohlfahrtsproduktion I 

Vorlesung, Bachelor, WS 2019/20, Soziale Arbeit, Katholische Hochschule Freiburg 

[5]  Sozialplanung und Wohlfahrtsproduktion: Was ist Wohlfahrt?  

Übung zur Vorlesung, Bachelor, Winter 2010, Lehrstuhl für Sozialpolitik  

& Organisation Sozialer Dienstleistungen, Universität der Bundeswehr München  

[4]  Dienstleistung II: Laienarbeit und semiprofessionelle Systeme 

Übung zur Vorlesung, Bachelor, Herbst 2009, Lehrstuhl für Sozialpolitik  

& Organisation Sozialer Dienstleistungen, Universität der Bundeswehr München 

[3]  Sozialplanung und Wohlfahrtsproduktion: Was ist Wohlfahrt?  

Übung zur Vorlesung, Bachelor, Winter 2009, Lehrstuhl für Sozialpolitik  

& Organisation Sozialer Dienstleistungen, Universität der Bundeswehr München 

[2]  Dienstleistung II: Laienarbeit und semiprofessionelle Systeme 

Übung zur Vorlesung, Bachelor, Herbst 2008, Lehrstuhl für Sozialpolitik  

& Organisation Sozialer Dienstleistungen, Universität der Bundeswehr München 
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[1]  Sozialplanung und Wohlfahrtsproduktion: Was ist Wohlfahrt?  

Übung zur Vorlesung, Bachelor, Winter 2008, Lehrstuhl für Sozialpolitik  

& Organisation Sozialer Dienstleistungen, Universität der Bundeswehr München  

Schlüsselkompetenzen und Reflexionsveranstaltungen 

[11] Projekt Talkpunkt 

Seminar, Bachelor, WS 2025/26 und SoSe 2026, Soziale Arbeit,  

Katholische Hochschule Freiburg 

[10] Moderieren, strukturieren, präsentieren – Qualifizierung für Tutor*innen 

Seminar, Bachelor, WS 2025/26, Soziale Arbeit, Katholische Hochschule Freiburg  

(mit Florian Schumacher und Roland Rosenow) 

[9] Moderieren, strukturieren, präsentieren – Qualifizierung für Tutor*innen (2x) 

Seminar, Bachelor, seit WS 2021/22 und WS 2022/23, Soziale Arbeit,  

Katholische Hochschule Freiburg (mit Jürgen Schwab) 

[8] Methodentraining rund um den Talkpunkt (6x) 

Seminar, Bachelor, seit SoSe 2021 & WS 2021/22, Soziale Arbeit,  

Katholische Hochschule Freiburg 

[7] Wissenschaftsverständnis und Anlage einer BA-Arbeit  

Vorlesung, Bachelor, SoSe 2020, Soziale Arbeit, Katholische Hochschule Freiburg 

[6] Einführung in das Projektmanagement und Grundlagen wissenschaftlichen Arbeitens 

Vorlesung, Bachelor, WS 2019/20, Heilpädagogik, Katholische Hochschule Freiburg 

[5] Techniken wissenschaftlichen Arbeitens (5x) 

Vorlesung, Bachelor, seit WS 2019/20, Soziale Arbeit, Katholische Hochschule Freiburg 

[4]  Academic Writing 

Seminar, Master, SoSe 2015, Global Studies Programme, Universität Freiburg 

[3]  PhD-Colloquium 

Kolloquium, SoSe 2010, Global Studies Programme, Universität Freiburg  

(mit Florian Schumacher) 

[2]  GSP Forum: Reflexionsveranstaltung zur Präsentation studienbegleitender Praktika 

Forum, SoSe 2010, Global Studies Programme, Universität Freiburg  

(mit Florian Schumacher) 

[1]  GSP Forum: Reflexionsveranstaltung zur Präsentation studienbegleitender Praktika 

Forum, WS 2009/10, Global Studies Programme, Universität Freiburg  

(mit Florian Schumacher) 

 

Außeruniversitäre Lehrerfahrung:  

Institute for the International Education of Students Freiburg 

[3] – [10] Transition to Market Economies in Central and Eastern Europe  

(Sieben Vorlesungen, Fall 2007 - Fall 2011) 

[1] – [2] Heart of Darkness or Sunny Side of Life? – Economic Challenges and Potentials of Tur-

key, the Balkans and South East Europe  

(Zwei Vorlesungen, Summer 2007 und Summer 2010 [mit Stephan Wolf]) 
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Hochschuldidaktische Qualifikationen 

[15] Prüfen und Leistungsnachweise in einer Welt mit generativer Künstlicher Intelligenz  

wie ChatGPT, Onlinekurs Hochschuldidaktik Akademie (Februar 2024) 

[14] ChatGPT – Herausforderungen und Chancen für die Hochschullehre, 

Geschäftsstelle der Studienkommission für Hochschuldidaktik, Webinar (März 2023) 

[13] Praxistraining kompakt: Veranstaltungen erfolgreich moderieren, 

Haufe Akademie, Stuttgart (März 2023) 

[12] Jenseits von „Think-Pair-Share“ – Methoden für Fortgeschrittene 

Abteilung Hochschuldidaktik, Universität Freiburg (Dezember 2016) 

[11] Kompetenzorientiert prüfen und fair bewerten, 

Hochschuldidaktik Zentrum, Universität Freiburg (Dezember 2015) 

[10] Lehrportfolio für die Berufung,  

Schlüsselkompetenzen und Hochschuldidaktik, Universität Heidelberg (Dezember 2015) 

[9]  Evaluation und Feedback in der Lehre. Grundlagen von Evaluations- und Feedbackverfahren,  

Zentrum für Lehre und Weiterbildung, Universität Stuttgart (Oktober 2015) 

[8] Evaluationen als Reflexionsinstrument zur Lehrkompetenzentwicklung, 

Arbeitsstelle Hochschuldidaktik, Karlsruher Institut für Technologie (KIT) (Oktober 2015) 

[7] Ressourcen aktiv nutzen: Effektiv und aufmerksam durch den Lehr- und Arbeitsalltag,  

Hochschuldidaktik Zentrum, Universität Freiburg (März 2015) 

[6]  Praxisberatung, Hochschuldidaktik Zentrum, Universität Freiburg (Dezember 2014, Juni 2015) 

[5]  Fit für die Lehre – Hochschuldidaktische Grundlagen II (Lehr-Lernevaluationen),  

Hochschuldidaktik Zentrum, Universität Freiburg (November 2014) 

[4]  Fit für die Lehre – Hochschuldidaktische Grundlagen I (Lernprozesse und Lehrmethoden),  

Hochschuldidaktik Zentrum, Universität Freiburg (September 2014) 

[3]  Erfolgreiche Rhetorik und Kommunikation, Internationale Graduiertenakademie,  

Universität Freiburg (Juli 2014) 

[2]  Projektanträge schreiben und konzipieren, Internationale Graduiertenakademie,  

Universität Freiburg (Juni 2014) 

[1]  Einführung in das Projektmanagement, Institut für Fortbildung und Projektmanagement,  

Freiburg (November 2013) 
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BETREUUNG VON ABSCHLUSSARBEITEN UND STUDIENPROJEKTEN 

Promotionen 

[2] Sabine Freudhofmayer: Studieren im Kontext der Ökonomisierung von Hochschulbildung:  

Rekonstruktionen zum kollektiven Erfahrungsraum der Studierenden der Bildungs- und  

Erziehungswissenschaft, Fakultät für Philosophie und Bildungswissenschaften, Universität 

Wien (Erstgutachter) 

[1] Abigail Stiglingh-Van Wyk: Analysing the Antecedents of Graduate Labor Immobility  

in South Africa. Thesis for a Doctor of Philosophy in Economics, North-West University,  

South Africa (WS2023/24) (external Examiner) 

Masterarbeiten 

[13] Timo Miserre: Protektionismus in einer globalisierten Welt am Beispiel USA.  

Universität Siegen (SoSe2019) 

[12] Laura Much: Global Justice and Political Reality, 

Universität Freiburg (SoSe 2017) 

[11] Madeleine Böhm: Global Regimes of Subjectivation – A New Role for Labour?  

Universität Freiburg (SoSe 2016) 

[10] Lilith M. Boettcher: Engendering Counter Violent Extremism? Rethinking the Role of  

Women in Countering ‘Islamic’ Terrorism, Universität Freiburg (SoSe 2015) 

[9]  Edoardo Esposto: Basic Contributions to a Marxist Theorisation of the Environment,  

Universität Freiburg (SoSe 2015) 

[8]  Sze Man Ng: Holistic Sustainability: Its Perception, Reality and Future, 

Universität Freiburg (SoSe 2015) 

[7]  Sara Tegeback: Horizontal Inequalities and Conflict: The Civil War in South Sudan after  

Independence, Universität Freiburg (SoSe 2015) 

[6]  Marius Wettemann: Measures of Development: Assessing Indices of Human Well-Being, 

Universität Freiburg (SoSe 2015) 

[5]  Elisa Morsicani: Financial Market as a Decision-Flow - Towards a Behavioral Micro-

Foundation of Financial Analysis, Universität Freiburg (SoSe 2013) 

[4]  Hannah Ringwald: Remaking the Way we Dispose Things. From Sustainability to  

Circular Economics in the TCF Industries, Universität Freiburg (SoSe 2013) 

[3]  Farzad Djafari: The Impact of Globalization on European Space Security. Hard Power vs.  

Soft Power – Which Position will Europe take in the Global Space Hierarchy?  

Universität Freiburg (SoSe 2012) 

[2]  Faisal Garba: Amakwerekwere and Burger – of Livelihood and Belonging: African Diasporas 

in Germany and South Africa, Universität Freiburg (SoSe 2012) 

[1]  Johann Fortwengel: The International Division of Labor in the Automotive Industry –  

Development through Integration, Universität Freiburg (SoSe 2011) 

Magisterarbeiten 

[2]  Stefan Priebe: „Taxifahrer oder ProfessorIn?“ Freiburger SoziologInnen in Studium und Beruf, 

Universität Freiburg (WS 2014/15) 

[1]  Roman Kiefer: Soziologie – Glück – Kritik. Zur Fortsetzung einer kritischen Soziologie und 

der Frage nach dem guten Leben, Universität Freiburg (SoSe 2013) 
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Bachelorarbeiten 

[46] Emma Dreher: Resilienz: Eine kritische Analyse und ihre Implikationen für die Soziale Arbeit, 

KH Freiburg (SoSe 2025) 

[45] Dan Hentschel: Psychologische Aspekte des Rechtspopulismus: Bedürfnisorientierte 

Erklärungsansätze für menschliches Verhalten und Denken, KH Freiburg (WS 2024/25) 

[44] Lucienne Beinhauer: Hartz IV-Reform und Neoliberalismus, KH Freiburg (WS 2024/25) 

[43] Kyra Bies: Moderne Paarbeziehungen im Kontext des sozialen Wandels, 

KH Freiburg (WS 2024/25) 

[42] Juliane Schulz: Bildungsgerechtigkeit und Schulsozialarbeit, KH Freiburg (SoSe 2024) 

[41] Heike Hügel: Sozialpolitische Maßnahmen und Instrumente zur Verringerung von  

Kinderarmut in Deutschland, KH Freiburg (SoSe 2024) 

[40] Matthias Schächner: Wir sind Ultras! – zur Attraktivität einer aktiven Mitgliedschaft in  

einer Ultra-Gruppierung. Eine explorative Interviewstudie, KH Freiburg (SoSe 2024) 

[39] Yannik Bank Die Subkultur der Ultras im Fußball in Deutschland. Delinquente Bewegung  

oder wichtige gesellschaftliche Akteure? KH Freiburg (SoSe 2024) 

[38] Frieder Haid: Wokeness als gesellschaftliches Phänomen. (K)eine Abrechnung mit dem  

Gutmenschentum, KH Freiburg (WS 2023/24) 

[37] David Jakob: Heilpädagogik, Sonderpädagogik, Behindertenpädagogik.  

Eine Begriffsübersicht, KH Freiburg (WS 2023/24) 

[36] Alexandra Gómez Sánchez: Veränderte Lebensbedingungen drogenabhängiger Männer  

durch die Coronapandemie, KH Freiburg (WS 2023/24) 

[35] Jonathan Kalt: Die Stadt Lahr: Sozialstruktur im Wandel, KH Freiburg (WS 2022/23) 

[34] Nancy Tchernook: Caring Masculinities – Männlichkeiten und die Übernahme von Care-Arbeit 

aus der Perspektive von erwerbstätigen Vätern, KH Freiburg (WS 2022/23) 

[33] Esther Röcher: Das Potential der Theorie Adornos für eine kritische Selbstaufklärung der  

Heilpädagogik, KH Freiburg (WS 2022/23) 

[32] Theresa Willin: Verschwörungstheorien in den verschiedenen Gesellschaftsschichten  

in Deutschland, KH Freiburg (WS 2022/23) 

[31] Marouan El-Aklok: Entkriminalisierung von Drogenkonsument*innen als  

drogenpolitische Maßnahme zur Verbesserung ihrer gesundheitlichen und sozialen Situation, 

KH Freiburg (WS 2022/23) 

[30] Katrin Hörnig: Auswirkungen von alleinerziehender Vaterschaft auf die emotionale  

Entwicklung von Kindern, KH Freiburg (WS 2022/23) 

[29] Claudio Torremante: Zeitarbeit in der Gesundheits- und Krankenpflege, 

KH Freiburg (WS 2022/23) 

[28] Robin Kempter: Armut und Behinderung. Auswirkungen von Armut auf die  

Lebensqualität von Menschen mit Behinderung, KH Freiburg (WS 2022/23) 

[27] Heinrich Eismann: Heimat durch Arbeit? Zur Rolle beruflicher Bildung in jungen  

Migrationsbiographien, KH Freiburg (SoSe 2022) 

[26] Franziska Berk: Wie beeinflusst das gesellschaftliche Körperideal das Selbstbild junger  

Frauen? KH Freiburg (SoSe 2022) 

[25] Carina Hausmann: Professionelle Beziehungsgestaltung zwischen Kindern/Jugendlichen  

und den Mitarbeiter*innen auf stationären Wohngruppen, KH Freiburg (SoSe 2022) 
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[24] Alina Himmel: Erfahrungen von Jugendlichen mit entwicklungsbeeinträchtigenden und  

gefährdenden Inhalten in digitalen Klassenchats, KH Freiburg (SoSe 2022) 

[23] Leonie Kleinhans: Veränderung der Tic-Symptomatik durch die Corona-Pandemie,  

KH Freiburg (SoSe 2022) 

[22] Marlene Albert: Der Übergang zur Elternschaft: Empirische Untersuchung über die Einfluss-

faktoren der subjektiven Bewertung der neuen Rolle als Eltern, KH Freiburg (SoSe 2022) 

[21] Miriam Klimmek: Atypische Beschäftigung in Deutschland und ihre Folgen für die  

Altersarmut, KH Freiburg (WS 2021/22) 

[20] Kirsten Nill: Ökonomisierung im Krankenhauswesen: Zum Einfluss ökonomischer Logiken auf 

die Praxis Sozialer Arbeit in der stationären Gesundheitsversorgung deutscher Krankenhäuser, 

KH Freiburg (WS 2021/22) 

[19] Tanja Griesbaum: Das Persönliche Budget nach dem Bundesteilhabegesetz und die nicht-

intendierten Folgen dieser Form der Hilfe für Menschen mit Behinderung im Kontext eines  

voranschreitenden Ökonomisierungsprozesses, KH Freiburg (WS 2021/22) 

[18] Alexander Kotté: Philanthrokapitalismus – eine besondere Form der Machtausübung durch 

große Stiftungen, KH Freiburg (WS 2021/22) 

[17] Orhan Nassif: Rollenbilder bei türkischen muslimischen Vätern in Deutschland,  

KH Freiburg (WS 2021/22) 

[16] Carolin Höfler: Zur Reproduktion des Prekariats durch den Habitus,  

KH Freiburg (SoSe 2021) 

[15] Marcel Schiller: Die Rolle der Subkultur der Ultras in gesellschaftspolitischen Debatten,  

KH Freiburg (SoSe 2021) 

[14] Jessica Maurer: „Streben nach dem Ideal“ – Wie Mädchen in der Adoleszenz durch die Schön-

heitsideale der Gesellschaft beeinflusst werden, KH Freiburg (SoSe 2021) 

[13] Tobias Baldzuhn: Motive und Motivation zur Berufswahl in der Psychiatrie: Eine narrativ-

biographisch, leitfadengestützte Untersuchung, KH Freiburg (SoSe 2021) 

[12] Lena Maria Meier: Online Lehre – Be- oder Entlastung? Eine qualitative Interviewstudie über 

das subjektive Empfinden von Leistungsdruck bei Studierenden mit psychischer Erkrankung 

während der Corona-Pandemie, KH Freiburg (SoSe 2021) 

[11] Jens Bürgelin: Selbstoptimierung und die Einnahme von leistungssteigernden Mitteln,  

KH Freiburg (WS 20/21) 

[10] Constantin Graf: Cybermobbing. Negative Folgen von Cybermobbing auf junge Menschen bis 

21 Jahren, KH Freiburg (WS 20/21) 

[9] Helena Claaßen: Die Auswirkungen der Covid-19-Pandemie auf das Sozialverhalten von  

Kindern und Jugendlichen mit einer intellektuellen Beeinträchtigung, KH Freiburg (WS 20/21) 

[8] Tarik Meyer: Einsatz und Nutzen von digitalen Medien im sozialwissenschaftlichen Unterricht, 

Universität Siegen (WS 18/19) 

[7]  Anne Paulus: Teilzeitarbeit in der ambulanten Pflege. Eine rekonstruktive Analyse, 

Universität Freiburg (SoSe 2015) 

[6]  Felix Ast: Luhmann, Bourdieu und die alten Dichotomien der Soziologie,  

Universität Freiburg (SoSe 2014) 

[5]  Urs Kohlmeier: CSR – Ein soziales Phänomen. Ein Überblick über die wichtigsten  

soziologischen Zugänge zu Corporate Social Responsibility, Universität Freiburg (SoSe 2014) 
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[4]  Ruth Manstetten: Die europäische Freizügigkeit: Antrieb transnationaler Solidarität? Eine  

diskursanalytische Untersuchung der deutschen Debatte um die Zuwanderung aus Rumänien 

und Bulgarien, Universität Freiburg (SoSe 2014) 

[3]  Christoph Panzer: Wessen Mütter, wessen Väter? Kollektive Erinnerung und nationale Identität 

im Film, Universität Freiburg (SoSe 2014) 

[2]  Jan Eberle: Glück und sozialer Vergleich. Erkenntnisse aus der empirischen Glücksforschung 

für die Modellwelten der Wirtschaftswissenschaften, Universität Frankfurt (SoSe 2013) 

[1]  Sarah Mujahed: Ist Islamic Banking ethisch gerechtfertigt? Universität Frankfurt (SoSe 2013) 

Studienprojekte 

[2] Christoph Panzer & Hannes Weinbrenner: Mythos Soziologie? Quantitative Untersuchung  

des Fachverständnisses von Studierenden. Masterstudiengang Soziologie, Universität Freiburg 

(WS 2016/17) 

[1]  Britta Muth: „Das muss sexy klingen!“ vs. „Wir sind nicht die Telekom“: Eine Ethnographie 

immaterieller und materieller ökonomischer Handlungslogiken im öffentlichen Kultursektor. 

Masterstudiengang Interdisziplinäre Anthropologie, Universität Freiburg (SoSe 2015) 
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Lehrentwicklungsprojekte 

[5] Erarbeitung gemeinsamer Modulstrang MFM und SAM (SoSe 2025) 
(mit Dirk Lauscher und Ulrich Siegrist) 

[4] Alternative Evaluationsmethoden (TAP) (WS 2024/25)  
(mit Ulrich Siegrist und Katrin Weber-Lochmann) 

[3] Einheitliche Materialien für Lehrforschungsprojekte (WS 2024/25) 

[2] Überarbeitung und Aktualisierung des Manuskripts „Empfehlungen zur Gestaltung von  
Wissenschaftlichen Arbeiten“ (SoSe 2024) (mit Wiebke Göhner) 

[1] Ermittlung der individuellen Studierendenbetreuungsverhältnisse von Professor*innen  
an der KH Freiburg (WS 2023/24) 
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VORTRÄGE, KONFERENZEN, WORKSHOPS 

[125] Inklusion als normatives Ziel moderner Marktgesellschaften, Vortrag auf der Tagung  

des Ausschusses für Wirtschaftswissenschaften und Ethik des Vereins für Socialpolitik,  

Leipzig, 15.-17. Februar 2024. 

[124] Soziale Herkunft und Promotion. Überlegungen zur Diversität und sozialen Öffnung von 

Promotionsverfahren an Hochschulen in Deutschland, Hochschule Heilbronn, 29. Januar 2024. 

[123] Thesen zur Struktur der Wirtschaftswissenschaften und zum Wandel des sozialwissenschaftli-

chen Feldes, Vortrag auf dem Workshop „Das Feld der (sozio)ökonomischen Bildung: Akteure, 

Diskurse, Materialien, Helmut-Schmidt-Universität Hamburg, 30. November – 1. Dezember 2023. 

[122] Plagiatcheck PlagAware und E-Test@Home, 

Erfahrungsbericht und kollegialer Austausch, Katholische Hochschule Freiburg, 28. Juni 2023. 

[121] Der neue Geist des akademischen Kapitalismus: Bio-bibliographische Hinweise und  

kritische Anmerkungen, Antrittsvorlesung, Katholische Hochschule Freiburg, 17. Mai 2023. 

[120] Ökonomisches Denken, Ökonomisierungsprozesse und sozio-ökonomische Bildung,  

Keynotevortrag im Doktorandenkolloquium Kontextuelle Ökonomik und Ökonomische Bildung, 

Universität Siegen, 8. Dezember 2022. 

[119] In was für einer Welt wollen wir leben? Impulsvortrag und Podiumsdiskussion  

mit Prof. Dr. Nothelle-Wildfeuer, Katholische Hochschulgemeinde Freiburg, 29. November 2022. 

[118] Sozialer Zusammenhalt durch Verrechtlichung, Vortrag auf der Tagung:  

Die Ordnungsethik der Sozialen Marktwirtschaft, Universität Tübingen, 14.-16. September 2022. 

[117] Wettbewerbsverstärkung durch Ungleichheit, Vortrag auf der Tagung des  

Ausschusses für Wirtschaftswissenschaften und Ethik des Vereins für Socialpolitik,  

Onlinetagung, 17.-18. Februar 2022. 

[116] Some Comments on Inclusive Growth and Education, Koreferat auf der Tagung:  

Contextual Thinking in Economics, Universität Siegen, 11.-12. September 2019.  

[115] Ökonomisierungsprozesse und die Soziologie ökonomischen Denkens, 

Vortrag auf dem DFG-Netzwerktreffen: Ökonomisches Denken in der Bewertungsgesellschaft, 

Universität Kassel, 15.-17. Mai 2019. 

[114] Studentische Mitarbeiter*innen: Zur Sozialisation in prekäre Verhältnisse,  

Vortrag bei der Hochschulgruppe ver.di/GEW, Universität Tübingen, 8. Mai 2019. 

[113] Indoktrination, Selbstselektion, Verstärkung: Empirische Befunde und ihre Konsequenzen  

für die Ausbildung von Lehrkräften, Vortrag auf der Jahrestagung der Deutschen Gesellschaft für 

ökonomische Bildung, TU Dortmund, 25.-27. Februar 2019.  

[112] Unintended Consequences of Quantification, Metrification and New Public Management in 

Higher Education. The Rise of a New Spirit of Academic Capitalism, Vortrag auf der International 

Conference on Research into Higher Education, Newport, Wales, 5.-7. Dezember 2018. 

[111] Die Herrschaft der Zahlen: Zur Ökonomisierung der Gesellschaft und sozialer Berufe, 

Probelehrveranstaltung zur Bewerbung auf eine W2-Professur für Soziologie, 

Katholische Hochschule Freiburg, 19. November 2018. 

[110] Homo Oeconomicus Academicus, Vortrag auf dem DFG-Netzwerktreffen:  

Das soziale Feld der Wirtschaftswissenschaften, Max-Planck-Institut für Gesellschaftsforschung 

Köln, 17.-19. Oktober 2018. 

[109] Theorie- und Methodenpräferenzen von Soziologiestudierenden, 

Vortrag in der Sektionssitzung der Sektion Bildung und Erziehung auf dem 39. Kongress der  

Deutschen Gesellschaft für Soziologie, Universität Göttingen, 27. September 2018. 
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[108] The New Spirit of Academic Capitalism: A Sociological View on the Unintended  

Consequences of Ratings, Rankings, and Scientometric Indicators, Vortrag auf dem  

XIX World Congress of Sociology, Toronto, 15.-21. Juli 2018. 

[107] Der neue Geist des akademischen Kapitalismus. Ökonomisierung und managerielle  

Praktiken im akademischen Feld, Vortrag im Soziologischen Kolloquium, Institut für Soziologie, 

Universität Duisburg-Essen, 6. Juni 2018. 

[106] Ökonomische Bildung und die Soziologie ökonomischen Denkens, 

Vortrag auf der Jahrestagung der Deutschen Gesellschaft für ökonomische Bildung,  

Pädagogische Hochschule Freiburg, 26.-28. Februar 2018.  

[105] Wissenschaft als Karrierejob: Vom Fehlen der Muße in Zeiten des akademischen  

Kapitalismus, Vortrag im SFB 1015 „Muße“, Universität Freiburg, 14. Dezember 2017. 

[104] Arbeitskraftunternehmer*innen und akademische Selbste im wissenschaftlichen Feld,  

Vortrag auf der Tagung: Die Vermessung des Unternehmerischen in der selbstständigen Arbeit, 

Sektion Arbeits- und Industriesoziologie, Universität Göttingen, 16.-17. November 2017. 

[103] Choosing Inequality: How Social Immobility Erode Social Preferences and Egalitarian  

Regimes, Vortrag im Forschungskolloquium des Zentrum für ökonomische Bildung,  

Universität Siegen, 6. November 2017. 

[102] Ökonomik als Sozialphysik des 21. Jahrhunderts? Epistemische Grundlagen und  

Arbeitsweisen der Modern Economics, Vortrag auf dem Workshop: Bedingungen und  

Funktionen exakter Wissenschaften, Universität Jena, 26.-27. Oktober 2017.  

[101] Ökonomisierung der Gesellschaft und Soziologie ökonomischen Denkens,  

Vortrag zur Bewerbung auf eine W1-Professur Soziologie mit dem Schwerpunkt Organisation  

und Wirtschaft, Goethe-Universität Frankfurt, 10. Oktober 2017. 

[100] Die Verschränkung von symbolischen Markierungen und materiellen Ungleichheiten,  

Vortrag auf der DGS-Sektionstagung: Markierungen und Grenzziehungen in der Wissenschaft,  

Forum Internationale Wissenschaft, Universität Bonn, 5.-6. Oktober 2017 (mit Julian Hamann). 

[99] Didaktik der Soziologie: Distanzierung, Positionierung und Reflexivität, Vortrag auf der  

Tagung: Fachdidaktische Forschung zur Lehrerbildung, PH Freiburg, 27.-29. September 2017. 

[98] Homo Oeconomicus Academicus? Empirical Findings on the Economic Habitus Formation 

Using a Qualitative Field Analysis, Vortrag auf dem Netzwerktreffen: Cultures of Economic  

Expertise an der London School of Economics, 13.-15. September 2017. 

[97] Nichtintendierte Folgen der Ökonomisierung von Wissenschaft,  

Vortrag an der humanwissenschaftlichen Fakultät der Universität Köln, 19. Juni 2017. 

[96] Sozialpolitik, wirtschaftliches Verstehen und moralische Urteile,  

Vortrag zur Bewerbung auf eine W1-Professur Wirtschaftswissenschaft und Wirtschaftsdidaktik, 

Universität Koblenz-Landau, 1. Juni 2017. 

[95] Modern Economics: Zur Verdrängung der Normativität aus dem Curriculum der Wirtschafts-

wissenschaften, Vortrag im Eduard-Heimann Colloquium, Universität Hamburg, 18. Mai 2017. 

[94] Arbeit, Freizeit, Ungleichheit: Vom Fehlen der Muße in kapitalistischen Gesellschaften,  

Vortrag im Studium Generale, Fachhochschule Furtwangen, 4. Mai 2017. 

[93] Illusio, Nomos, Habitus: Why the Scientific Field is not global (yet), Vortrag auf der Tagung: 

Mechanisms and Processes of Transnationalization, Universität Potsdam, 30.-31. März 2017. 

[92] Ökonomie und ökonomische Bildung in unsicheren Zeiten. Zur Verdrängung der  

Normativität aus der wirtschaftswissenschaftlichen Forschung und Lehre, Vortrag auf der Tagung: 

Sozio*ökonomische Bildung und Wissenschaft, Entwicklungslinien und Perspektiven,  

Akademie für Politische Bildung Tutzing, 16.-18. März 2017. 
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[91] Wirtschaftliches Verstehen als Notwendigkeit einer reflexiven Wirtschaftsdidaktik,  

Vortrag auf der Jahrestagung der Deutschen Gesellschaft für ökonomische Bildung,  

Universität Flensburg, 1.-3. März 2017. 

[90] Die Rezeption von Pierre Bourdieus Wissenschaftssoziologie in Deutschland,  

Vortrag auf der Tagung: Das soziologische Feld, Universität Freiburg, 2. Februar 2017. 

[89] Karriere am Campus. Anmerkungen zum akademischen Selbst,  

Vortrag auf der Abschlussfeier des Instituts für Soziologie, Universität Freiburg, 26. Januar 2017. 

[88] Arbeit, Freizeit, Ungleichheit: Neue Formen der Muße in kapitalistischen Gesellschaften,  

Vortrag im Forum Siegen: Muße in der Arbeitsgesellschaft, Universität Siegen, 19. Januar 2017. 

[87] Das soziologische Feld. Theorie und Methodenpräferenzen von Soziologiestudent*innen in 

Deutschland, Vortrag im Kolloquium von Stephan Lessenich, LMU München, 30. November 2016 

[86] Sozioökonomische Bildung, wirtschaftliches Verstehen und die Soziologie  

ökonomischen Denkens, Vortrag zur Bewerbung auf eine W2/W3 Professur  

Sozialwissenschaften und ihre Didaktik, Universität Bielefeld, 29. November 2016. 

[85] Vom Intellektuellen zum unternehmerischen Selbst. Illusiotransformation im  

wissenschaftlichen Feld am Beispiel deutscher Professor*innen, Vortrag am Institut für  

Soziologie, Universität Magdeburg, 17.11.2016. 

[84] Wirtschaftswachstum, Sozialpolitik und Gerechtigkeit in Deutschland zwischen 1945-2010, 

Vortrag auf der Tagung der Sektion Wirtschafts- und Sozialwissenschaft der Görres-Gesellschaft: 

Wirtschaftliche Entwicklung, Augsburg, 3.-4. November 2017. 

[83] Moralische Entwicklung und wirtschaftliches Verstehen, Vortrag auf der Tagung:  

Moralische Entwicklung und wirtschaftliches Verstehen. Forschungsstand und interdisziplinäre 

Perspektiven, Universität Siegen, 27.-28. Oktober 2016. 

[82] Feldsozialisation und professioneller Habitus im akademischen Feld,  

Vortrag in der Sektionssitzung der Professionssoziologie auf dem 38. Kongress der Deutschen  

Gesellschaft für Soziologie, Universität Bamberg, 29. September 2016. 

[81] Der Weg zur Professur. Die (Re-)Produktion sozialer Ungleichheit im wissenschaftlichen Feld, 

Vortrag in der Ad-hoc-Gruppe: Wissenschaft – Eine geschlossene Gesellschaft?,  

38. Kongress der Deutschen Gesellschaft für Soziologie, Universität Bamberg, 28. September 2016. 

[80] Soziale Ungleichheit in Deutschland, Interview für Uni.TV Freiburg,  

Universität Freiburg, 21. September 2016. 

[79] Der methodologische Kern einer Pluralen Ökonomik. Zur Notwendigkeit einer  

praxeologischen Wende der Wirtschaftswissenschaften, Vortrag im Kolloquium Plurale  

Ökonomik, Universität Siegen, 15.-16. Juli 2016. 

[78] The New Spirit of Academic Capitalism. Socialization and Illusiotransformation in Academia, 

Vortrag im Forschungskolloquium von Richard Münch: Habitus-Field-Theory, its Methodology 

and Application for the Explanation of Inequality, Universität Bamberg, 14.-15. Juni 2016. 

[77] Ein neuer Geist im akademischen Kapitalismus? Feldsozialisation und Illusiotransformation  

im wissenschaftlichen Feld, Vortrag im Forschungspraktikum von Ulrich Bröckling, Lehrstuhl für 

Kultursoziologie, Institut für Soziologie, Universität Freiburg, 7. Juni 2016. 

[76] Der neue Geist des akademischen Kapitalismus: Zur Institutionenstrukturiertheit der wissen-

schaftlichen Biographie, Vortrag auf der 11. Jahrestagung der Gesellschaft für Hochschulforschung 

„Neue Formen der Governance in Hochschulen und Forschungseinrichtungen“, Bayerisches Staats-

institut für Hochschulforschung und Hochschulplanung München, 7.-8. April 2016. 
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[75] Fachkulturen und Illusiotransformationen im akademischen Feld, Vortrag auf dem  

Workshop „Die Transformation sozialer Felder: Elaborationen, Weiterentwicklung, Kritik“,  

Forum Internationale Wissenschaft Bonn, 8. März 2016. 

[74] Illusiotransformation im wissenschaftlichen Feld, Vortrag auf der Tagung „Soziologie  

als Beruf. Wissenschaftliche Praxis in der soziologischen Reflexion“, Tagung des Ausschusses 

„Mittelbau in der DGS/Beschäftigungsbedingungen in der Wissenschaft“ der Deutschen Gesell-

schaft für Soziologie, Wissenschaftszentrum Berlin für Sozialforschung, 25.-26. Februar 2016. 

[73] Zur Exklusion der normativen Ökonomik aus dem Curriculum der Wirtschaftswissenschaften, 

Vortrag auf dem Netzwerktreffen „Soziologie ökonomischen Denkens: Die Geschichte der  

Wirtschaftswissenschaften“, Universität Frankfurt, 10.-12. Februar 2016. 

[72] Projektbasierte Polis und Feldsozialisation, Vortrag im Forschungskolloquium von  

Hans-Peter Müller, Lehrstuhl Allgemeine Soziologie, Institut für Sozialwissenschaften, Humboldt-

Universität zu Berlin, 12. Januar 2016 (mit Christian Schneickert). 

[71] Studentische MitarbeiterInnen im wissenschaftlichen Feld: Zwischen prekärer Arbeit und 

strukturellen Bildungsvorteilen, Vortrag auf der Jahrestagung „Die Illusion der Chancengleichheit: 

Karrieremöglichkeiten im Wissenschaftsbetrieb“, Hochschulpolitischer Arbeitskreis, Deutscher 

Gewerkschaftsbund, Hannover, 27. November 2015 (mit Christian Schneickert). 

[70] Der neue Geist des akademischen Kapitalismus, Vortrag auf dem Workshop „Verwaltete  

Biographien“, Institut für Diversitätsforschung, Universität Göttingen, 19.-20. November 2015. 

[69] Karrierewege an der Hochschule, Vortrag für Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler  

in der Qualifikationsphase, Zentrum für Lehrerbildung und Bildungsforschung, Universität Siegen, 

11. November 2015. 

[68] Der neue Geist des akademischen Kapitalismus, Vortrag im 2. Nachwuchsforum Bildungs-

forschung, Universität Siegen, 10. November 2015. 

[67] Muße im wissenschaftlichen Feld: Eine soziologische Rekonstruktion von  

»Wissenschaft als Lebensform«, Vortrag auf der Tagung des SFB 1015 „Muße und Gesellschaft“, 

Universität Freiburg, 8.-10. Oktober 2015. 

[66] Bildung und soziale Gerechtigkeit, Vortrag auf der Tagung „Nimmt die soziale  

Gerechtigkeit in Deutschland ab? Antworten auf aktuelle Debatten“, Konrad-Adenauer-Stiftung, 

Königswinter, 28.-30. August 2015. 

[65] Position und Positionierung von Nachwuchswissenschaftler*innen im wirtschaftlichen Feld, 

Vortrag auf dem Netzwerktreffen Soziologie ökonomischen Denkens, Universität Freiburg,  

16.-17. Juli 2015. 

[64] Studentische Hilfskräfte im deutschen Bildungswesen: Arbeits- und bildungssoziologische 

Perspektiven, Fachvortrag zur Bewerbung für eine W1-Professur für Soziologie, PH Weingarten, 

23. Juni 2015. 

[63] Globalisierung mit europäischem Gesicht, Rede anlässlich der akademischen Trauerfeier  

zu Ehren von Prof. Dr. Hermann Schwengel, Institut für Soziologie, Universität Freiburg,  

12. Juni 2015. 

[62] Zur Sozialtheorie Pierre Bourdieus und dem Habitus-Konzept, Vortrag auf dem Workshop: 

„Muße als Maßstab kulturellen Wandels“, SFB 1015 „Muße“, Integriertes Graduierten Kolleg,  

Universität Freiburg, 24. April 2015. 

[61] Das soziologische Feld in Deutschland, Vortrag auf dem Workshop: „Soziologie der  

Wissenskulturen, Universität Augsburg, 19.-20. März 2015 (mit Tobias Rieder). 

[60] Studentische Hilfskräfte und Mitarbeiter*innen auf dem wissenschaftlichen Feld,  

Vortrag auf der Tagung: „Soziale Ungleichheiten, Milieus und Habitus im Hochschulstudium“, 

Hochschule Hannover, 19.-20. Februar 2015 (mit Christian Schneickert). 
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[59] Normative Ordnungsökonomik und soziale Ungleichheit, Koreferat zu Lars Feld auf der  

Tagung: „Legitimation wirtschaftlicher Ordnungen: Interdisziplinäre Perspektiven“, Schloss  

Ettersburg bei Weimar, 30.-31. Januar 2015. 

[58] Der neue Geist des akademischen Kapitalismus, Vortrag auf der MzQB Winter School 2014: 

Qualitative Bildungsforschung, Methodenzentrum Qualitative Bildungsforschung, Fakultät für Bil-

dungsforschung, Essen, Universität Duisburg-Essen, 10.-14. Oktober 2014. 

[57] Rekonstruktive Forschungsmethoden in der deutschen Volkswirtschaftslehre, Vortrag in der 

Ad-hoc-Gruppe: Die Wirtschaftswissenschaften in der Krise? Soziologische Perspektiven auf  

Ökonomik und ökonomisches Wissen, 37. Kongress der Deutschen Gesellschaft für Soziologie, 

Universität Trier, 10. Oktober 2014. 

[56] Arbeitskraftunternehmer und projektbasierter Kapitalismus im wissenschaftlichen Feld,  

Vortrag in der Sektionssitzung der Wissenschafts- und Technikforschung auf dem 37. Kongress  

der Deutschen Gesellschaft für Soziologie, Universität Trier, 7. Oktober 2014. 

[55] Rekonstruktive Forschungsmethoden in der deutschen Volkswirtschaftslehre. Eine  

explorative Erhebung zugrunde liegender Repräsentationsmuster, Vortrag auf dem Workshop:  

Zur Soziologie ökonomischen Wissens, Universität Jena, 17.-18. Juli 2014. 

[54] Das deutsche Hochschulwesen. Strukturelle Überlegungen zu Forschung und Lehre, 

Vortrag im Integrierten Graduiertenkolleg des Sonderforschungsbereich 1015, Universität Freiburg, 

6. Juni 2014. 

[53] Choosing Inequality: The Conflict between Justice and Efficiency Reconsidered. 

An Experimental Analysis, Vortrag auf dem Workshop: Demographischer Wandel,  

Teilhabeäquivalenz und Altersarmut, Freiburg, Haus Wiesneck, 13.-15. Februar 2014. 

[52] Choosing Inequality: The Conflict between Justice and Efficiency Reconsidered.  

An Experimental Analysis, Gastvortrag im Zentrum für ökonomische Bildung, Universität Siegen, 

29. Januar 2014. 

[51] Soziologische Mußeforschung, Vortrag im Projektbereich A des SFB 1015  

„Muße. Konzepte, Räume, Figuren“, Universität Freiburg, 16. Januar 2014. 

[50] Windows for Research in Higher Education Systems, Research Network Meeting,  

University of Barcelona, 14. Januar 2014. 

[49] Ökonomik – Politikwissenschaft – Soziologie: Konvergenz im sozialwissenschaftlichen Feld? 

Vortrag auf der Tagung: „Wissen! Welches Wissen? Wahrheit, Theorie und Glauben in der ökono-

mischen Theorie“, Gemeinsame Tagung des Instituts für die Gesamtanalyse der Wirtschaft  

an der Johannes Kepler Universität Linz und des Zentrums für Ökonomische und Soziologische 

Studien an der Universität Hamburg, Linz, 12.-14. Dezember 2013. 

[48] Eine experimentelle Untersuchung der Auswirkungen sozialer Immobilität auf die  

demokratische Wahl von Verteilungsregeln, Vortrag auf der Tagung: „Ökonomische Bildung“,  
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